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Ein schöner Weihnachtsbaum ziert unseren Rathausplatz 
Auch in diesem Jahr können wir wieder einen schönen Weihnachtsbaum auf unserem Rat-
hausplatz bestaunen, welcher so wie auch in den letzten Jahren aus der Bevölkerung gespen-
det wurde. 

Unser besonderer Dank geht demnach an Familie 
Kremzow für diesen prächtigen Baum aus ihrem 
Garten. 

Für das Aufstellen und Schmücken des Tannen-
baums gilt unser herzlicher Dank den Mitarbeitern 
des Bauhofs. Danken möchten wir auch Herrn 
Volker Münst für seine Mithilfe beim Aufstellen 
des Baums. 

Aufgrund der momentanen Energiekrise wird der 
Tannenbaum im Vergleich zu den letzten Jahren 
etwas weniger beleuchtet. Auch die Brenndauer 
der Lichterkette wird verkürzt. Dennoch wollten 
wir nicht komplett auf diese schöne Tradition ver-
zichten. 
Besonders an jedem Donnerstag zum Wochen-
markt trägt der schöne Weihnachtsbaum nun zu 
einer besinnlichen vorweihnachtlichen Stimmung 
bei. 

Ihr Bürgermeisteramt
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„Es ist das ganze Leben für den, der Jesus kennt,
ein stetes, stilles Warten auf seligen Advent.

(Hedwig von Redern, 1888 – 1935) 

Wir laden Sie sehr herzlich ein zum

Adventlichen Seniorennachmittag
  

am Dienstag, den 06. Dezember 2022, 14.00 Uhr
im Kirchengemeindehaus St. Martin.

 
  
Lange mussten wir darauf warten, mit Ihnen, liebe Seniorinnen und Senioren, im Advent einen gemütlichen und besinnlichen 
Nachmittag zu verbringen. Wir freuen uns daher sehr, dass es jetzt wieder möglich ist. Wie schon bei unserem letzten advent-
lichen Seniorennachmittag vor drei Jahren und in den Jahren zuvor, wird uns die Gitarren- und Flötengruppe mit ihren besinn-
lichen Weisen auf die Vorweihnachtszeit einstimmen. 
  
Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 
  
Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. Gerne holen wir Sie von 
zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause. 
  
Am 06.12.2022 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
  
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam  
  
Vorschau:
Seniorennachmittag am Dienstag, den 10. Januar 2023

Advent erleben... 
Geschichten, Gebete, Lieder und mehr... 

  
1. Advent Sonntag, 27.11.2022 17.00 Uhr 
 „Türen öffnen...“ Mühlenbäckerei Dolderer 

2. Advent Sonntag, 4.12.2022. 17.00 Uhr 
 „Den Stern suchen...“  Rehgarten 

3. Advent Sonntag, 11.12.2022 
 „Es duftet nach Advent...“ beim Katholischen Gemeindehaus 

4. Advent Sonntag, 18.12.2022 17.00 Uhr 
 „O Tannenbaum...“ Rathausplatz 
  

Herzliche Einladung an alle, besonders auch an Familien mit Kindern, 
gerne auch mit Laternen  

Das Organisationteam freut sich auf Euer Kommen 

Termin am 3. Advent fällt aus wegen 

Terminüberschneidung mit Chor „Tritonus“

✩
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Bundesweiter Warntag am 08.12.2022 
Der nächste Bundesweite Warntag wird am 08. Dezember 
2022 stattfinden. An diesem gemeinsamen Aktionstag wollen 
Bund und Länder sowie die teilnehmenden Stadt- und Land-
kreise und Gemeinden gemeinsam ihre Warnmittel erproben. 

Ab 11:00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Einsatz-
kräfte unterschiedliche Warnmittel wie z. B. Radio und Fern-
sehen, digitale Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps. 

Auf diese Weise werden die technischen Abläufe im Fall einer 
Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion und 
auf mögliche Schwachstellen hin überprüft. Im Nachgang wer-
den von den Verantwortlichen gegebenenfalls Verbesserun-
gen vorgenommen und so das System der Sirenensignale zur 
Warnung der Bevölkerung sicherer gemacht. 

Der bundesweite Warntag dient weiterhin dem Ziel, die Men-
schen in Deutschland über die Warnung der Bevölkerung zu 
informieren und sie damit für Warnungen zu sensibilisieren. 
Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag können auf 
der Internetseite www.warnungder-bevoelkerung.de abgeru-
fen werden.  

 

 

       Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 
 

 

 

Achtung Winterdienst! 
Mit dem Winter kommen 
auch die Probleme des 
Schneeräumens und Streu-
ens wieder auf uns zu und 
daher wollen wir die wesent-
lichen Bestimmungen der 
gemeindlichen Räum- und 
Streupflichtsatzung wieder 
in Erinnerung bringen: 
-	� Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlosse-

nen Ortslage die Räum- und Streupflicht auf den Gehwe-
gen werktags bis 7:30 Uhr und sonn- und feiertags bis 
 8:30 Uhr wahrzunehmen. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 
Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr. 

-	� Die Räum- und Streupflicht erstreckt sich in der Regel auf 
eine Breite von mindestens 1,20 m. 

-	� Decken Sie Straßeneinlaufschächte nicht mit geräumten 
Schnee zu, da bei Tauwetter ansonsten Schmelzwasser nicht 
abfließen kann. 

-	� Die Räum- und Streupflicht von Gehwegen erstreckt sich auch 
auf unbebaute Grundstücke. 

  
Bitte parken Sie Ihre Autos nicht auf den Straßen (Dauerpar-
ker), da sonst am Morgen nicht ordnungsgemäß geräumt 
werden kann! 
Sie ermöglichen damit dem Bauhof ein schnelleres und unge-
hindertes Räumen und Ihnen eine freie Straße. 
  
Wir bitten um Beachtung! 

Älteren Mitbürgern helfen! 
Für ältere Mitbürger wird die winterliche Räum- und Streupflicht 
oft zu einer nicht zu bewältigenden Last. Deshalb ergeht die Bitte 
an alle jüngeren und gesunden Mitbürger: Helfen Sie den im 
Haus oder in der Nachbarschaft wohnenden älteren und kranken 
Mitmenschen bei dieser für sie oft sehr beschwerlichen Arbeit. 
Danke! 
Bürgermeisteramt 

Das Fundamt informiert�

 
 
 

 
 

   
 

  
  

 

 
 

Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben: 
- Cityroller 
Weitere Informationen erhalten Sie wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 01, 
Tel. 922-16. 

Gemeinde Tannheim � Landkreis Biberach

Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die 
förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 

„Ortsmitte“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Tannheim hat aufgrund von § 142 
Abs. 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Abs. 1 Gemein-
deordnung Baden-Württemberg (GemO) in der jeweils gültigen 
Fassung in seiner Sitzung am 21.11.2022 folgende Satzung zur 
2. Änderungen des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes 
„Ortsmitte“ beschlossen: 
  

§ 1 
Gegenstand der Änderung 

Gegenstand der Änderung ist die Satzung der Gemeinde Tann-
heim über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Orts-
mitte“ vom 12.11.2012, rechtsverbindlich seit 22.11.2012 und  
1. Änderung vom 01.12.2014, rechtsverbindlich seit 11.12.2014. 
  

§ 2 
Erweiterung des Sanierungsgebiets 

Die unter § 1 angegebene Satzung der Gemeinde Tannheim über 
die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Ortsmitte“ wird 
erweitert. 
  
Maßgebend für die Abgrenzung des Erweiterungsgebiet sind die 
im Lageplan der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH 
vom 31.10.2022, Originalmaßstab 1:3000 rot eingezeichneten 
Abgrenzungslinien. Die Erweiterung umfasst alle Grundstücke 
und Grundstücksteile innerhalb dieser abgegrenzten Flächen. Es 
handelt sich um die Flurstücke mit den Nummern 320/5, 320/6 
und 319/6. 
  
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung. 
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§ 3 
Verfahren 

Die Sanierung „Ortsmitte“ wird im vereinfachten Verfahren gemäß 
§ 142 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Die Vorschriften über die 
Anwendung der besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften 
der §§ 152 – 156a BauGB werden ausgeschlossen. Die Geneh-
migungspflicht nach § 144 Abs. 1 BauGB wird beibehalten. 
  

§ 4 
Durchführungszeitraum 

Die Sanierung „Ortsmitte“ soll bis 31.12.2025 abgeschlossen sein. 
  
  

§5 
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt gem. § 143 Abs. 1 BauGB am Tage der öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft. 
  
Hinweise: 
1.	 Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 
Unbeachtlich werden 
1.	� eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, 

2.	� eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3.	� nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich oder elektronisch gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhal-
tes geltend gemacht worden sind. 

2.	 Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4 der GemO 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu 
Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn 
1.	� die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind, 

2.	� der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
oder elektronisch geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der 
Satzung ist auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hinzuweisen. 
  
3.	 Vorkaufsrecht, genehmigungspflichtige Vorhaben, Teilun-
gen und Rechtsvorgänge  
Auf die Vorschriften des § 24 BauGB (Vorkaufsrecht) und § 144 Abs. 
1 BauGB (genehmigungspflichtige Vorhaben) wird hingewiesen. 
Die einschlägigen und in dieser Bekanntmachung erwähnten Vor-
schriften können während der allgemeinen Dienstzeit von jeder-
mann im Rathaus eingesehen werden. 

Ausgefertigt! 
Tannheim, den 21.11.2022 

gez. 
Wonhas 
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Bekanntmachung des gemeinsamen Gutachter-
ausschuss „Östlicher Landkreis Biberach“ 
Die gesetzliche Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentli-
chen Hand und insbesondere die Vorschrift des §2b UstG macht 
es erforderlich, die derzeitige Gebührensatzung des Gutachter-
ausschusses „Östlicher Landkreis Biberach“ zum 01.01.2023 
anzupassen. Der Anpassung stimmte der Gemeinderat Laupheim 
am 21.11.2022 einstimmig zu. In dem Zug wurde die Satzung um 
die § 1 Abs. 3, § 4 Abs. 7 und § 9 erweitert. 
  

Satzung über die Erhebung von Gebühren  
für die Erstellung von Gutachten

 durch den gemeinsamen Gutachterausschuss
 „Östlicher Landkreis Biberach“ 

(Gutachterausschussgebührensatzung) 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 03.10.1983 in Verbindung mit den §§ 2 und 8a 
des Kommunalabgabengesetztes in der Fassung vom 15.02.1982 
hat der Gemeinderat der Stadt Laupheim am 21.11.2022 folgende 
Satzung beschlossen: 
  

§ 1 
Gebührenpflicht 

(1)	� Die Stadt Laupheim erhebt für die Erstellung von Gutachten 
durch den neu gebildeten Gutachterausschuss „Östlicher 
Landkreis Biberach“ Gebühren. 

(2)	� Für Amtshandlungen der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses, insbesondere für Auskünfte aus der Kauf-
preissammlung, für die Ableitung wesentlicher Daten für die 
Wertermittlung, für die Richtwertauskünfte und Auskünfte 
über die ermittelten wesentlichen Daten werden Gebühren 
nach den Vorschriften der Verwaltungsgebührenordnung der 
Stadt Laupheim erhoben. 

(3)	� Werden Gutachten dem Gericht oder dem Staatsanwalt zu 
Beweiszwecken erstellt, bestimmt sich die Entschädigung 
des Gutachterausschusses nach den Vorschriften des Jus-
tizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes (JVEG) 

  
§ 2 

Gebührenschuldner, Haftung 
(1)	� Gebührenschuldner ist, wer die Erstellung des Gutachtens 

veranlasst oder in wessen Interesse sie vorgenommen wird. 
(2)	 Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 
(3)	 �Neben dem Gebührenschuldner haftet, wird die Gebührenschuld 

durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Gutachterausschus-
ses übernommen hat; dies gilt auch für denjenigen, der für die 
Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet. 

§ 3 
Gebührenmaßstab 

(1)	� Die Gebühren werden nach dem Wert der Sachen und Rechte 
bezogen auf den Zeitpunkt des Abschlusses der Wertermitt-
lung erhoben. 

(2)	� Sind in einem Gutachten für mehrere Grundstücke eines 
Gebiets besondere Bodenrichtwerte (§ 196 Abs. 1 Satz 5 
BauGB) zu ermitteln, so gilt als Wert der doppelte Wert des 
gebiets- oder lagetypischen Grundstücks. Bei mehreren 
gleichartigen Bodenrichtwerten ist der Höchste Wert zugrunde 
zu legen. Die maßgebliche Grundstücksgröße beträgt höchs-
tens 800 m². 

(3)	� Sind im Rahmen einer Wertermittlung mehrere Sachen oder 
Rechte, die sich auf ein Grundstück oder ein grundstücksglei-
ches Recht beziehen, zu bewerten, so ist die Gebühr aus der 
Summe der maßgeblichen Werte der einzelnen Gegenstände 
zu berechnen. Gleiches gilt, wenn Wertunterschiede auf der 
Grundlage unterschiedlicher Grundstückseigenschaften zu 
ermitteln sind. Wertermittlungen mehrerer Eigentumswoh-
nungen auf einem Grundstück oder gleichartiger unbebauter 
Grundstücke gelten hier als eine Wertermittlung. 

(4)	� Sind Wertermittlungen für Sachen oder Rechte auf unter-
schiedliche Stichtage durchzuführen, ohne dass sich die 

Zustandsmerkmale (§ 3 Abs. 2 WertV) wesentlich geändert 
haben, so ist für den ersten Stichtag der volle Wert und für 
jeden weiteren Stichtag der halbe Wert zugrunde zu legen. 
Sind die tatsächlichen und rechtlichen Verhältnisse antrags-
mäßig unverändert, ist hierfür ein Viertel des Wertes zugrunde 
zu legen. 

(5)	� Wird der Wert eines Miteigentumsanteils ermittelt, das nicht 
mit Sondereigentum nach dem Wohnungseigentumsgesetz 
verbunden ist, so wird die Gebühr aus dem Wert des gesam-
ten Grundstücks berechnet. 

  
§ 4 

Gebührenhöhe 
(1)	� Bei der Wertermittlung von Sachen und Rechten beträgt die 

Gebühr bei einem Wert 
bis 100.000 €� 900 € 

bis 250.000 € � 900 € 
zzgl. 0,26 % aus dem Betrag über 100.000 €

bis 500.000 €� 1.300 € 
zzgl. 0.19 % aus dem Betrag über 250.000 €

bis 5 Mio. €� 1.800 € 
zzgl. 0,07 % aus dem Betrag über 500.000 €	  �

über 5 Mio. € 
zzgl. 0,10 % aus dem Betrag über 5 Mio. €� 5.200 €

  
(2)	� Bei unbebauten Grundstücken oder Rechten an solchen Grund-

stücken beträgt die Gebühr 50 % der Gebühr nach Abs. 1. 
(3)	� Bei geringem Aufwand (Kleinbauten, z.B. Garagen oder Gar-

tenhäuser: Berechnung des Herstellungswertes baulicher 
Anlagen nach vorhandenen Unterlagen) oder wenn diesel- 
ben Sachen oder Rechte innerhalb von drei Jahren erneut zu 
bewerten sind, ohne dass sich die tatsächlichen Verhältnisse 
geändert haben, ermäßigt sich die Gebühr auf die Hälfte. 

(4)	� Ist das Gutachten auf Antrag entsprechend § 6 Abs. 3 Satz 
3 Gutachterausschussverordnung unter besonderer Würdi-
gung der Vergleichspreise und Darlegung der angewandten 
Methoden auszuarbeiten, erhöht sich die Gebühr um 50 %. 

(5)	� Für die Erstellung eines Gutachtens nach § 5 Abs. 3 Bun-
deskleingartengesetz vom 28.02.1983 beträgt die Gebühr 
200 €. 

(6)	� In den Gebühren sind zwei Ausfertigungen des Gutachtens 
enthalten, für jede weitere Ausfertigung bzw. jeden weiteren 
Auszug aus der Wertermittlung, auch aufgrund gesetzlicher 
Vorschriften, werden dem Antragsteller Gebühren nach der 
Verwaltungsgebührenordnung der Stadt Laupheim berechnet. 

(7)	� Die Gebühr für Qualifizierte Gutachten nach §38 (4) Landes-
grundsteuergesetz zum Nachweis eines vom Bodenrichtwert 
abweichenden Bodenwert eines Grundstücks beträgt 50% 
der Mindestgebühr nach Abs. 1 

  
§ 5 

Rücknahme eines Antrages 
Wird ein Antrag auf Erstellung eines Gutachtens zurückgenom-
men, bevor der Gutachterausschuss einen Beschluss über den 
Wert des Gegenstandes gefasst hat, so wird eine Gebühr nach 
dem Bearbeitungsstand von bis zu 90 % der vollen Gebühr erho-
ben. 
  

§ 6 
Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen 

(1)	� Werden mit Zustimmung des Antragstellers besondere Sach-
verständige bei der Wertermittlung zugezogen, so hat der 
Gebührenschuldner die hierdurch entstehenden Auslagen 
neben den Gebühren nach dieser Satzung zu entrichten. 

(2)	� Soweit die sonstigen Auslagen das übliche Maß übersteigen, 
sind sie neben der Gebühr zu ersetzen. 

(3)	� Für die Erstellung von Auslagen sind die für die Gebühren gel-
tenden Vorschriften entsprechend anzuwenden. 
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§ 7 
Entstehung und Fälligkeit 

Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der Wertermittlung, in 
den Fällen des § 5 mit der Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung. 
Die Gebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebühren-
bescheids fällig. 
  

§ 8 
Entfällt ersatzlos 

  
§ 9 (neu)  

Umsatzsteuer 
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Gebühren zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu 
den Entgelten noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im 
Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe. 
  

§ 10 (ehemals §9)  
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft und ersetzt die bishe-
rige Gebührensatzung vom 01.01.2021, welche damit dann außer 
Kraft tritt 
  
Laupheim, 21.11.2022 
Ingo Bergmann 
Oberbürgermeister

W����������

Imkerei Gabi und Alfred Reisch 
am 01.12.22 können sie wieder verschiedene Bienenprodukte 
kaufen
 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 01.12.2022
Silvester – Knaller mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Schul-
küche
ONLINE: Excel 9 – Diagramme - Kooperation vhs Biberach  
(Susanne Bennewitz), 1 Termin, 19 – 20 Uhr 
Samstag, 03.12.2022
Kleiner Tannenbaum weihnachtlich geschmückt - ab 7 Jahre  
(Martina Niedermaier), 1 Termin, 9:30 – 12 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Schülercafe Haupteingang 
Mittwoch, 07.12.2022
Wege aus der Grübelfalle entdecken  (Iris Espenlaub), 1 Termin, 
18:30 – 21:30 Uhr, Seminarraum vhs Illertal, Erolzheim 
Donnerstag, 08.12.2022
ONLINE: Richtig versichern - Welche Versicherungen passen 
zu meinem Leben? - Kooperation mit der vhs Alb-Donau-Kreis 
e.V. (Thomas Bock), 1 Termin, 18:30 – 21 Uhr
ONLINE: Excel 10 - Pivot-Tabellen - Kooperation vhs Biber-
ach  (Susanne Bennewitz), 1 Termin, 19 – 20 Uhr 
Freitag, 09.12.2022
Silvester – Knaller mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Grundschule Tannheim
Silvester – Knaller mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Grundschule Tannheim
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Original Thailändische Küche „Nudelsuppen“ - Regionale 
Spezialitäten  (Pimphawan Ebinger), 1 Termin, 18 –22:30 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Schulküche
Winteryoga Übungskurs – Fortgeschrittene  (Peter Stahl),  
5 Termine, 19 – 21 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle 

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse anzu-
bieten?
Wir planen das neue Semesterprogramm Frühjahr/Sommer 
2023. Die neuen Kurse beginnen ab 27. Februar. Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns!
Gerne nehmen wir Vorschläge von unseren Kursteilnehmer*in-
nen zur Planung des neuen Semesters entgegen!
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen! 

Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk?
Wir stellen Ihnen gerne einen Geschenk-Gutschein über einen 
Kurs oder Geldbetrag aus!
Bis einschließlich Dienstag, 20. Dezember sind wir für Sie da!

D�� L���������� ����������

Winterdienst 2022/2023 
Gut für den Winterdienst gerüstet 
Wenn es nach den Straßenmeistereien des Landkreises Biberach 
ginge, dann könnte der Winter kommen. Sie sind sehr gut dar-
auf vorbereitet. Die Salzlager sind voll, die Fahrzeuge sind mon-
tiert und die Mitarbeiter in die anstehenden Winterdienstaufgaben 
eingewiesen. Davon konnte sich Landrat Mario Glaser bei sei-
nem heutigen Besuch (Freitag, 25.November) bei der Straßen-
meisterei Riedlingen überzeugen. 
82 Straßenwärter des Kreises sorgen dafür, dass in den kommen-
den Wochen und Monaten Kreis-, Landes- und Bundesstraßen 
eis- und schneefrei bleiben. Sie sind für 1.115 Kilometer Straßen 
im Landkreis zuständig. Sie setzen dafür 15 eigene Winterdienst-
fahrzeuge ein, und 22 Fahrzeuge werden zusätzlich angemietet. 
Wenn es notwendig ist, rücken sie bereits um 2.30 Uhr aus, und 
ein Winterdiensteinsatz kann auch bis spät in die Nacht dauern. 
Die Salzlager an den Standorten sind derzeit mit 4.900 Tonnen 
Streusalz und 240. 000 Litern Calcium-Chlorid-Lösung gefüllt. 
Ob diese Mengen diesen Winter ausreichen, wird sich zeigen. 
251 Mal musste der Winterdienst 2021/22 ausrücken und ver-
brauchte dabei 5.300 Tonnen Streusalz. Dabei fielen Kosten von 
1,74 Millionen Euro an.

Die Kommunale Beauftragte für die Belange  
von Menschen mit Behinderung informiert: 
Erstes Treffen der Selbsthilfegruppe für Angehörige von Men-
schen mit einer psychischen Erkrankung  
„Zusammen ist man weniger allein“: In Selbsthilfegruppen tau-
schen sich Gleichgesinnte über ihre besondere Situation aus, 
geben Hilfestellung und erleben Gemeinschaft. Deshalb sind alle 
Angehörigen von Menschen mit einer psychischen Erkrankung 
herzlich zur Neugründung einer Selbsthilfegruppe eingeladen. 
Das Treffen findet am Freitag, 2. Dezember, 17 Uhr, in der Tages-
stätte des Gemeindepsychiatrischen Zentrums in der Saulgauer 
Straße 51 in Biberach statt. 
Die Gründung der Selbsthilfegruppe wird unterstützt von Carolin 
Maunz (Selbsthilfekontaktstelle KIGS Biberach) und von Waltraud 
Riek (Mitarbeiterin im Sozialpsychiatrischen Dienst). 
Das erste Treffen dient dem Kennenlernen untereinander und der 
Möglichkeit, sich in einem sicheren Rahmen austauschen zu kön-
nen. Fragen beantwortet Waltraud Riek per E-Mail an riek@gpz- 
biberach.de oder telefonisch unter 07351-34951201.
 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach informiert: 
Erster Workshop „Superwomen“ der Hochschule Neu-Ulm  
Am Donnerstag, 1. Dezember 2022, findet zum ersten Mal ein 
„Female Empowerment Workshop Superwomen” statt. Die Ver-
anstaltung ist von der Hochschule Neu-Ulm organisiert. Ziel des 
Workshops ist es, die Teilnehmerinnen zu ermutigen, ihre berufli-
chen Ideen und Träume zu verfolgen. Eingeladen sind Studentin-
nen, Frauen, die ein Unternehmen gründen möchten oder einfach 
am Thema interessiert sind. 
Bei der Veranstaltung gibt es Impulsvorträge. Ferner sind ver-
schiedene Gründerinnen eingeladen, die als „Female Role 
Models“ agieren und durch ihren Vorbildcharakter aufzeigen sol-
len, dass in jeder Frau eine Superwoman steckt. Hierbei lernen 
die Teilnehmerinnen ihre Stärken kennen und werden ermutigt, 
ihre eigenen Ideen zu verwirklichen. Ferner kann ein optionaler 
Selbstverteidigungskurs mit dem Thema „Neues Selbstvertrauen 
- Du bist körperlich und mental stärker, als Du denkst“ belegt wer-
den. Netzwerken und Finger Food runden die Veranstaltung ab. 
Ort und Zeit der Veranstaltung: Founders Space & Innovation 
Space, Hochschule Neu-Ulm, 15 bis 20 Uhr. Der Workshop ist für 
die Teilnehmerinnen kostenlos, es gibt Finger Food und Getränke. 
Die Teilnehmerinnenzahl ist beschränkt. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Mehr Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung per 
E-Mail an Linda Mühlbach, linda.muehlbach@hnu.de und Carina 
Volk, carina.volk@hnu.de

Die Biberacher Ernährungsakademie informiert: 
Online-Vortrag zum Thema „Essen und Trinken in der Schwan-
gerschaft – ist nicht schwer“  
Wie sieht eine ausgewogene Ernährung in der Schwangerschaft 
aus? Was gibt es bei der Lebensmittelauswahl und -zubereitung 
zu beachten? Antworten auf diese Fragen und Informationen 
rund um einen gesunden Lebensstil vor und in der Schwanger-
schaft sind Inhalt des kostenlosen Webvortrags der Referentin 
Silke Petzold. Der Vortrag findet am Mittwoch, 7. Dezember, von 
18 bis 19.30 Uhr statt. Die Teilnahme setzt einen PC mit aktuel-
lem Internetzugang und Lautsprechern voraus. Anmeldung bis 
spätestens Montag, 5. Dezember 2022 online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de

Das Kreisjugendamt informiert: 
Gastfamilien für minderjährige Geflüchtete gesucht 
Auf sich allein gestellt sind sie aus Kriegs- und Krisengebie-
ten geflohen. Und nach einer langen beschwerlichen Flucht in 
Deutschland angekommen. Für minderjährige Geflüchtete sucht 
das Kreisjugendamt jetzt Familien, die sich vorstellen können, 
sie bei sich aufzunehmen. „Die jungen Menschen sind derzeit, 
bis auf absolute Ausnahmen, alle männlich und überwiegend 
zwischen 14 und 17 Jahren alt. Sie kommen überwiegend aus 
Afghanistan und Syrien“, erklärt Edith Klüttig, Leiterin des Kreis-
jugendamts. „Deshalb ist bei den Gastfamilien wichtig, dass sie 
offen für andere Kulturen sind“, so Klüttig. 
Noch sind die Zahlen bei den unbegleiteten minderjährigen 
Geflüchteten (UMA) nicht so hoch wie vor fünf oder sechs Jah-
ren, doch sie stiegen zuletzt dramatisch an. Die Minderjährigen 
dürfen nicht in Gemeinschaftsunterkünften untergebracht wer-
den. Eine Alternative sind Wohngruppen, für die der Gesetzge-
ber eine Rund-um-die-Uhr-Betreuung vorschreibt. Diese Plätze 
sind jedoch bereits alle belegt. 
Das Kreisjugendamt sucht daher Familien, die bereit und in der 
Lage sind, einen jungen Menschen bei sich aufzunehmen. Immer 
wieder kommen auch Geschwisterpaare, die natürlich nicht 
getrennt werden sollten. „Daher wäre es schön, wenn Familien 
gefunden werden könnten, die auch mehr als einen Jugendlichen 
aufnehmen könnten“, so Klüttig. Die potentiellen Gastfamilien 
erhalten selbstverständlich eine finanzielle Unterstützung, die sich 
aus den Kosten für den Sachaufwand, den Kosten für die Betreu-
ung und Erziehung und diversen Beihilfen zusammensetzen. 
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Das Jugendamt übernimmt die Aufgaben von der eigentlichen 
Vermittlung über die Suche nach einem Schulplatz und lässt die 
potentiellen Gastfamilien auch nach der Vermittlung nicht allein. 
Zudem erhält jedes Kind einen meist ehrenamtlichen Vormund. 
Nach den ersten drei Monaten erfolgt eine detaillierte Hilfepla-
nung, die dann im Halb-Jahres-Rhythmus wiederholt wird. 
Weitere Informationen erhalten interessierte Familien im Kreis-
jugendamt bei 
Sabine Bachner, Telefon 07351/526517, E-Mail sabine.bachner@
biberach.de und Denise Brischar, Telefon 07351/526254, E-Mail 
denise.brischar@biberach.de

Gemeinsames Projekt von Landratsamt und 
Ökumenischer Migrationsarbeit 
35 Kinder und Erwachsene basteln Traumfänger und nutzen 
die Gelegenheit zu Austausch und Begegnung  
Mit viel Freude haben 35 Kinder und Erwachsene an einem Traum-
fänger-Workshop des Integrationsmanagements des Landratsamts 
Biberach in Kooperation mit der Ökumenischen Migrationsarbeit 
der Diakonie und Caritas (ÖMA) teilgenommen. Im Franziskusge-
meindehaus der Katholischen Kirchengemeinde Dettingen knüpf-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus unterschiedlichen 
Altersgruppen ihre ganz eigenen Traumfänger-Kreationen - und 
viele neue Kontakte. Bei Punsch, Tee und mitgebrachten kulina-
rischen Köstlichkeiten entstand ein gemeinsamer Austausch und 
die Möglichkeit, sich gegenseitig kennenzulernen.   
Durch die vielseitigen Materialien und verschiedenen individuel-
len Vorlieben entstanden einzigartige Traumfänger. Viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer konnten an diesem Nachmittag eigene 
Talente neu entdecken.   
Auch für das kommende Jahr planen Integrationsmanagement 
und ÖMA ähnliche Aktionen im Illertal. Wer Ideen für die Gestal-
tung eines Nachmittags oder Projekttags hat, kann sich gerne 
über die Website www.integration-bc.de melden. Das Team von 
Integrationsmanagement und ÖMA unterstützt gerne bei der Ver-
wirklichung  der Projektidee.  
 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
Workshop „Gesunde Küche für junge Familien“ 
Zu einer Kombination aus Workshop und Vortrag zum Thema 
„Gesunde Küche für junge Familien“ lädt die Biberacher Ernäh-
rungsakademie (B-EA) für Freitag, 9. Dezember, ein. Der Kurs fin-
det von 17 bis etwa 21 Uhr in der B-EA im Landwirtschaftsamt, 
Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen viele kreative 
Ideen, wie das Essen am Familientisch für alle ein Highlight wird 
und für jeden etwas Leckeres dabei sein kann. Die Ernährungsre-
ferentinnen der Biberacher Ernährungs-Akademie Stefanie Auch-
ter und Sabine Mutschler geben sowohl theoretischen als auch 
praktischen Input zum Thema „Gesunde Küche für junge Familien“ 
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Person 15 Euro. Anmeldungen 
online unter: www.landwirtschaftsamt-biberach.de
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf lädt zur Oberschwäbischen Dorfweihnacht  
Zu einem Weihnachtsmarkt abseits des üblichen Trubels lädt 
das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach, für Samstag,  
3. Dezember und Sonntag, 4. Dezember in die Stuben und Ställe ein. 
Groß und Klein können sich am Samstag, 3. Dezember von 12 bis 
18 Uhr und am Sonntag, 4. Dezember von 10 bis 18 Uhr auf ein 
vielfältiges Programm rund um weihnachtliche Bräuche freuen: 
Von Adventsgeschichten über eine Weihnachtsausstellung bis hin 
zum traditionellen Räuchern in den Raunächten ist viel geboten. 
 
Weihnachtliche Klänge und Kunsthandwerk aus der Region 
Für adventliche Stimmung im Museumsdorf sorgen Zitherspiel 
und eine Bläsergruppe. Am Samstag singen die Chöre aus Reute 
und Aulendorf, am Sonntag können die Besucherinnen und Besu-
cher den weihnachtlichen Chorgesängen der Gruppen aus Win-
terstettenstadt und Reichenbach lauschen. 

Außerdem bieten zahlreiche Ausstellerinnen und Aussteller aus 
der Region an beiden Tagen in den adventlich geschmückten 
Häusern Weihnachtsschmuck, Krippen und Geschenkideen aus 
Holz, Wolle, Stoff und mehr an. Wer sich bereits seinen Christ-
baum für daheim sichern möchte, wird beim Tannenbaum-Ver-
kauf auf der Dorfweihnacht ebenfalls fündig. 
 
„Klopferles“-Fenster, Bredla backen und Nikolausbesuch 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher können bei der Dorf-
weihnacht die vergessene Tradition des „Klopferles“-Fensters 
wiederentdecken. Die Kinder können außerdem Weihnachtliches 
basteln, Lebkuchen backen oder Bienenwachskerzen ziehen. Am 
Sonntag ist der Heilige Nikolaus zu Gast im Museumsdorf, und 
die Kinder dürfen Bredla backen. 
 
Schwäbische Köstlichkeiten und Punsch nach historischem 
Rezept 
Für das leibliche Wohl ist bei der Oberschwäbischen Dorfweih-
nacht bestens gesorgt: Neben schwäbischen Klassikern wie 
Linsen und Spätzle sowie Leckerem vom Grill gibt es feine Back-
waren aus dem Ofen des historischen Backhäusles, Waffeln und 
weitere Leckereien. Auch die historische Brennerei ist in Betrieb, 
und zum Aufwärmen können sich die Besucherinnen und Besu-
cher Glühmost oder Weihnachtspunsch nach einem historischen 
Rezept von 1838 genehmigen.
 
Das Kreisforstamt informiert: 
Schulung zur Holzsortierung im Nadelholz 
Das Kreisforstamt bietet am Freitag, 9. Dezember, eine Schulung 
zur Holzsortierung an. Sie richtet sich an Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer, die ihr Holz selbst aufbereiten und ihre Kenntnisse 
in der Holzsortierung auffrischen wollen. Dabei erfahren die Teil-
nehmer, welche Merkmale die Holzqualität bestimmen und wie 
ein Stamm richtig vermessen wird. 
Die Veranstaltung findet ab 13 Uhr im Revier Laupheim statt. 
Treffpunkt ist der Parkplatz an der L265 zwischen Schönebürg 
und Mietingen. Das Kreisforstamt bittet Interessierte, sich unter 
der Telefonnummer 07351 52-6900 oder per E-Mail an forstamt@
biberach.de anzumelden. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos.

S���������������

Realschule Erolzheim 
Einladung zum Nikolausmarkt 
Kommen Sie am 03.12.2022 auf den Nikolausmarkt nach Erolz-
heim. Die Klasse 7a der Realschule Erolzheim hat auch einen 
Stand. Mit dem eingenommenen Geld wollen wir unser Schul-
landheim finanzieren. In Erolzheim verkaufen wir in der Schul-
küche gezauberte Weihnachtsplätzchen sowie Lebkuchen und 
Bio-Rosenzucker. Ebenso Vogelfutterhäuschen, handgefertigte 
Weihnachtsdeko und Kerzen. Zusätzlich veranstalten wir eine 
große Tombola mit über 350 Preisen. Darunter einige tolle Gut-
scheine, Ledergeldbeutel, Ladekabel, Regenmesser, ... Jedes 
Los nur 50 Cent! 
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei unseren zahlreichen 
Sponsoren bedanken. 
Wir freuen uns auf Euch.  
Eure Klasse 7a der RSE 
Unsere Sponsoren: Aus Illerbachen: Baumschule Grimm, Leder 
Göppel, KK-Rohrbiegetechnik, Fakler Transporte, Bickel Lohnun-
ternehmen. Berkheim: Bäckerei Huber, Dec 3 - Softies, Getränke 
Link, Metallbau Cortese, Caravan Maier. Rot/Rot: Biohof Abrell, 
Bek Metallbau. Kirchdorf: Liebherr, Kranverleih Pflotsch. Dettin-
gen: Kartoffelhof Steinhauser. Erolzheim: Marktschmiede, REWE. 
Schwendi: Scheplast. Kreissparkasse Biberach. VR Laupheim-Il-
lertal. Lieferanten der Heizungsbauer, die Schönegger Käsealm 
und Happy-Deko.de Unterbalzheim. 
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Staatlichen Feintechnikschule  
Villingen-Schwenningen 
Infoveranstaltung für die Meister- und Technikerschule  
am Samstag, 10. Dezember 2022 um 10:00 Uhr 
an der Staatlichen Feintechnikschule in Schwenningen 
Erfahren Sie, welche Möglichkeiten der Meister- und Techniker-
ausbildung an der Staatlichen Feintechnikschule mit Technischem 
Gymnasium angeboten werden. Bei geführten Rundgängen kön-
nen Sie unsere Werkstätten und Labore besichtigen. 
Wir bieten an:	 Industriemeister/in Fachrichtung Metall 
	 Uhrmachermeister/in 
	� Staatlich geprüfte/r Techniker/in Fachrichtung 

Feinwerktechnik mit den Profilen 
	� Fertigungstechnik & Mechatronik/Informations-

elektronik 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Weitere Infos unter www.feintechnikschule.de
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag 	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 04.12. - 10.12.2022 
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., 08395/93699-11 

Impuls  
Auf die Stille will ich achten 
und das Schweigen wieder üben 
in diesen Tagen im Advent 
Auf deine Stimme will ich hören 
und sie zu mir sprechen lassen 
in diesen Tagen im Advent 
Auf deine Zeichen will ich schauen 
und sie mir zu Herzen nehmen 
in diesen Tagen im Advent 
Auf die Menschen will ich zugehen 
und für sie da sein, wenn sie mich brauchen 
in diesen Tagen im Advent 
Auf dein Kommen will ich warten 
und dir einen Platz bei mir bereiten 
in diesen Tagen im Advent 
(Paul Weismantel) 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 2. Dezember - Herz-Jesu-Freitag, Hl. Luzius, Bischof 
v. Chur 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	 �Eucharistiefeier (1. Jahrtag Pfr. Günter Hütter) 
14.00 Uhr	 Hasl	 Seniorenadvent im Dorfgemeinschaftshaus 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 3. Dezember - Hl. Franz Xaver, Ordenspriester 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse - Rorate (2. Hl. Messopfer 

für Willi Dürr, wir gedenken auch Verst. d. 
Fam. Dürr u. Fam. Veit, Franz Schick) 

Sonntag, 4. Dezember - 2. Adventssonntag,  
09.00 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Maria u. Erwin Krattenma-

cher, wir gedenken auch Paula u. Benedikt 
Sauter, Conny u. Elisabeth Gaibler u. verst. 
Angeh. Rosa Kunz u. verst. Angeh., Maria 
Pavic) 

09.00 Uhr	 Hasl	� Wort-Gottes-Feier mit Veeh-Harfe-Gruppe 
Susanne Nestel 

10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Roland u. Elisabeth 
Münsch, wir gedenken auch Franz u. Fran-
ziska Münsch, Alexander Resch u. verst. 
Angeh., Elmar Göppel) 

10.15 Uhr	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Lydia Huber, wir geden-

ken auch Johanna Seitz, Johann u. Johanna 
Martin u. verst. Angeh., Helene u. Josef Hen-
nek u. verst. Angeh., Maria u. Paul Ziesel u. 
verst. Angeh. der Fam. Bartoszweski, f. die 
Armen Seelen) 

11.30 Uhr	 Hasl	 Taufe von Simon Loritz u. Lina Madera 
14.00 Uhr	 Rot	 Seniorenadvent im Jugendhaus 
15.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistische Anbetung i. Stille 
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17.00 Uhr	 Tann	 „Den Stern suchen...“ - im Rehgarten 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Montag, 5. Dezember 
14.00 Uhr	 Berk	 Seniorenadvent im Pfarrstadel 
19.30 Uhr	 Ökumenisches Hausgebet 
	 Gebetshefte dazu liegen in allen Kirchen zum Mitneh-

men aus 
Dienstag, 6. Dezember - Hl. Nikolaus, Bischof 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 Spind	 Eucharistiefeier - Rorate 
Mittwoch, 7. Dezember - Hl. Ambrosius, Bischof 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
15.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Tris	� Eucharistiefeier - Vorabendmesse zum Hoch-

fest - Rorate (f. Hans Koch, wir gedenken 
auch Martin Koch, Bruno, Amanda u. Wil-
helm Welte) 

Donnerstag, 8. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau u. Gottesmutter Maria 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 Bonl	� Hochamt (2. Hl. Messopfer f. Paula Hörmann, 

wir gedenken auch Emma Hörmann, Erwin 
Berktold, Erna Höller, Linda Gamböck) 

Freitag, 9. Dezember 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 10. Dezember - Unsere liebe Frau von Loreto 
07.00 Uhr	 Rot	� Auszeit für die Seele „FRÜHSCHICHT“ im 

Gemeindehaus mit anschl. Frühstück 
17.30! 	 Ellw	� Vorabendmesse - Rorate (f. Sigrun u. Robert 

Popp u. verst. Angeh., wir gedenken auch 
Paula u. Robert Schelkle, Theresia, Benedikt 
u. Hildegard Merk, Theresia Straub, Angeh. 
d. Fam. Hörnle (Wi.), Stephan Heinrich u. 
verst. Angeh., Anton Kiefer)  

anschl. Adventsmarkt der Landjugend am Dorfplatz 
Sonntag, 11. Dezember - 3. Adventssonntag (Gaudete) 
06.00 Uhr	 Berk	 Treffpunkt Pfarrstadel Abmarsch 
07.00 Uhr	 KlBon	 Rorate mitgestaltet vom Chor Cantemus 
anschl. Frühstück im Kloster 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Michael Haag, wir geden-

ken auch Schola u. Amanda Haag, Walter 
Pfeiffer, Bruno Rodi, Franz van der Schoot, 
Cilli Willburger u. verst. Angeh., Ursel Marx, 
Helga Müller) 

10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Georg Angele u. verst. 
Angeh., wir gedenken auch Elisabeth u. 
Richard Artelt) 

10.15 Uhr	 Berk	 Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Siglinde 

Fakler, wir gedenken auch Siegfried Fakler, 
Josefine u. Gotthardt Fakler u. verst. Angeh.) 

11.30 Uhr	 Tann	 Taufe von Lea Kutter 
15.30 Uhr	 Ellw	 Adventskonzert des Musikvereins 
17.00 Uhr	 Tann	� „Es duftet nach Advent...“ - beim Gemein-

dehaus - entfällt wegen Konzert 
17.00 Uhr	 Tann	 Adventskonzert des Chores Tritonus 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 04.12. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Franziska Zinser - Elisabeth Zinser 
	 Lina Kraemer - Sina Hegele 

Dienstag, 06.12. 
07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Joshua Wieland - Patrick Baur 

Sonntag, 11.12. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Alexander Schmaus - Kieron Bertele 
	 Markus Gümbel - Maximilian Monreal 

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Rot und Berkheim 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Rot und Berkheim vom 
05.12 bis 09.12 geschlossen hat. 
Am Donnerstag 08.12 ist das Pfarrbüro Rot von 14.00 bis 16.00 Uhr 
besetzt. 
  
Pfarrbüro Haslach 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Haslach am Mittwoch 
14.12.2022 geschlossen hat. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent am 5. Dezember 
„Unsere Zukunft?“ 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
5. Dezember 2022 um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu 
einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten gewor-
den. Die Hefte dazu liegen in den Kirchen aus. 
  
Senioren-Adventsfeier in der SE 
Es hat in unserer Seelsorgeeinheit eine gute Tradition, dass im 
Advent die Senioren zu einem adventlichen Nachmittag einge-
laden werden. 
Diese finden statt: 
Haslach: Fr, 2.12., 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Rot a.d. Rot: So, 4.12., 14.00 Uhr Jugendhaus St. Norbert 
Berkheim: Mo, 5.12., 14.00 Uhr Pfarrstadel 
Tannheim: Die, 06.12., 14.00 Uhr Gemeindehaus

 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kin-
derkirche am Sonntag, 4. Dezember ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottes-
dienst in der Kirche St. Verena und gehen 
dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir 
zusammen beten, singen, basteln... 

Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 
Das Kinderkirchen-Team 
  
Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! 
Am Sonntag, 11. Dezember 2022 laden wir Euch ganz herzlich 
um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusam-
men werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen! 
Das Kinderkriche-Team 
(Nächste Kinderkirche ist am 8. Januar 2023)

Auszeit für die Seele - Frühschicht  
A - Ankommen im Advent 
U  - Überraschen lassen  
S  - Still werden 
Z  -  Zeit des Wartens  
E  - Einfach da sein  
I  -  Inspirieren lassen  
T  -  Texte hören und wirken lassen  
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ mit Liedern für 
die Seele, Gebeten und Impulsen 
am Samstag, 10.12.22, um 7 Uhr im Gemeindehaus in Rot. 
Anschließend laden wir alle herzlich zum gemeinsamen Frühstück 
im Gemeindehaus ein. 
Das Auszeit-Team 
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Musikverein Berkheim 
Liebe Blasmusikfreunde! 
Am Sonntag, den 11.12.2022 fahren wir mit dem Bus nach Unter-
kochen. Dort findet um 10.30 Uhr ein Gottesdienst mit Pater 
Albert statt. Diesen werden wir musikalisch begleiten. Wir freuen 
uns schon sehr auf den Gastauftritt und ein Wiedersehen mit 
Pater Albert. 
Ihr Musikverein Berkheim 
  
Spielgruppe im kath. Gemeindehaus St. Verena Rot 
Wer Lust hat mit seinem Kind ab 1 - 3 Jahre dazu zu kommen, 
ist herzlich eingeladen. Wir treffen uns immer am Freitag von 
09.30 - 11.00 Uhr (außer in den Ferien) im kath. Gemeindehaus 
St. Verena in Rot (Klosterhof 5/1). Wir spielen, singen, basteln etc. 
zusammen. Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Simone Bayer, 
Tel. 8019903 melden. 
  
Rorate-Gottesdienste 
In der Adventszeit finden wieder zahlreiche Rorate-Gottesdienste 
statt, die wir im Kerzenlicht feiern. Sie dürfen dazu gerne Ihre 
eigene Kerze mit einem geeigneten Wachsschutz mitbringen. 
  
Hauskommunion vor Weihnachten 
Wenn Sie die Hauskommunion vor dem Weihnachtsfest empfan-
gen möchten und nicht zu den regelmäßig besuchten Gemein-
demitgliedern gehören, dann melden Sie sich doch bitte bis 
Donnerstag 8. Dezember im Pfarrbüro Rot, Tel. 08395/93699-0. 
Gerne können Sie auch die Hl. Kommunion selber Ihren kranken 
oder älteren Angehörigen vom Gottesdienst mit nach Hause neh-
men. Bei Fragen hierzu melden Sie sich gerne bei Pater Johannes. 
  
Erinnerung an Pfarrer Günter Hütter 
Vom 2. bis 18. Dezember 2022 erinnert eine kleine Ausstellung 
in der Pfarrkirche St. Martin in Tannheim an Leben und Wirken 
von Pfarrer Günter Hütter in Tannheim und der Seelsorge-Ein-
heit Rot-Iller. 
Herzliche Einladung zum Besuch der Ausstellung. 
  
Voranzeige - Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 13. Dezember 2022, um 15 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 

 

Herzliche Einladung zur Fackelwanderung  
Liebe Mini´s der Seelsorgeeinheit Rot-Iller, wir 
laden euch zur gemeinsamen Fackelwanderung 
am Sonntag, den 11.12.2022 ein. 

Wir treffen uns um 16:30 Uhr in der Ökonomie in Rot. 
Im Anschluss werden wir den Abend am Feuer ausklingen lassen. 

Für Essen und Punsch ist gesorgt. Eure Eltern dürfen euch dann 
ab 19:30 Uhr wieder am Gemeindehaus St. Veren (Klosterhof 5) 
in Rot abholen. 
Bitte meldet euch bis 01.12. bei euren Oberminis an und gebt 
ihnen bitte Bescheid, wenn ihr vegetarisch essen möchtet. 
Eure Oberminis der SE Rot-Iller 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 22. Januar, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 29. Januar, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 12. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 26. Februar, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 05. März, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 12. März, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 19. März, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. März, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 30. April, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 14. Mai, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 

Informationen

Kalender mit Fotos der Kirche St. Martin 
Zugunsten der Kirchenrenovation verkaufen wir immerwäh-
rende Kalender mit tollen Fotos unserer Pfarrkirche St. Martin. 
An diesem Kalender haben Sie viele Jahre Freunde und kön-
nen in z. B. als Geburtstagskalender verwenden. Mit dem 
Kauf des Kalenders unterstützen Sie die Spendenaktion für 
die Renovation unserer Pfarrkirche. Die Kalender werden 
nach den Gottesdiensten, am 1. Dezember auf dem Tann-
heimer Wochenmarkt am Stand des Frauenbundes und am  
10. Dezember beim Weihnachtsmarkt der Montessorischule 
am Stand der Ministranten verkauft.
Gerne können Sie sich auch bei Sandra Frank unter 934710 
melden und direkt einen Kalender abholen. 
Der Verkaufspreis beträgt 7,50 €. 
Wir danken allen recht herzlich für die Unterstützung der 
Aktion. 
Ihr Kirchengemeinderat 
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„Advent erleben“  
Wir laden in diesem Jahr an den Adventssonntagen herzlich dazu 
ein - den Advent zu erleben. 
„Advent erleben“ an jedem Adventssonntag um 17.00 Uhr an 
verschiedenen Plätzen in Tannheim mit verschiedenen Themen. 
Geschichten, Gebete, Lieder und mehr ... 
1. Advent Sonntag, 27.11.2022, 17.00 Uhr 
„Türen öffnen...“ Mühlenbäckerei Dolderer 
2. Advent Sonntag, 4.12.2022, 17.00 Uhr 
„Den Stern suchen...“ Rehgarten 
3. Advent Sonntag, 11.12.2022, 17.00 Uhr 
Die Veranstaltung entfällt leider wegen der zeitgleichen Konzert 
von Chor „Tritonus“ in unserer Pfarrkirche 
4. Advent Sonntag, 18.12.2022, 17.00 Uhr 
„O Tannenbaum...“ Rathausplatz 
Herzliche Einladung an alle, besonders auch an Familien mit Kin-
dern, gerne auch mit Laternen. 

Katholischer Frauenbund
Mitgliederversammlung vom 25.11.2022 
Luitgard Ebinger, die erste Vorsitzende des Frau-
enbunds begrüßte die Mitglieder, Herrn Bürger-
meister Thomas Wonhas, Paul Ziesel, Vorsitzender 
des Kirchengemeinderats, Frau Hildegard Weiß 

vom Pastoralteam und Frieda Schlecht, unsere Ehrenvorsitzende. 
Anschließend hielt Karin Weiß das Totengedenken. Sie erinnerte 
an unsere lieben Verstorbenen Anni Mahle und Leni Guter. 
Nach freundlichen Grußworten von Herrn Wonhas und von Paul 
Ziesel kam der Bericht der Schriftführerin Christa Christ. Sie erin-
nerte in ihrem Jahresrückblick an die vergangenen Veranstaltun-
gen, die Corona-bedingt leider erst im April erst beginnen konnten. 
Danach trug Kassiererin Elfriede Kopf ihren Kassenbericht vor und 
die beiden Kassenprüferinnen Uschi Weber und Marie-Luise Bie-
chele bestätigten eine gut geführte Kasse. 
Herr Wonhas führte die Entlastung des Teams durch. 
Jede Frau, die Mitglied beim Frauenbund ist, ist gleichzeitig Mit-
glied beim Landfrauenbund. Renate Geißler, stellvertretende 
Vorsitzende beim Diözösanvorstand der Landfrauenvereinigung 
berichtete anschließend von der interessanten und vielfältigen 
Arbeit dieses Gremiums wie zum Beispiel verschiedene Seminare 
oder Gottesdienste wie die Segnung der Erntekrone. 
Dieses Jahr durften wir 8 Frauen für ihre langjährige Mitglied-
schaft im Frauenbund ehren: 20 Jahre im Frauenbund sind Ros-
witha Blenk, Rita Fleck und Doris Reisch, alle sehr engagiert als 
Beisitzer. Doris war außerdem lange Jahre als Kassiererin aktiv, 
Rita als Schriftführerin. Ebenfalls auf 20 Jahre kommt Margret 
Maucher, sie war auch lange Jahre Beisitzerin, dabei auch stell-
vertretende Vorsitzende. 

Rita Fleck und Margot Freisinger konnten nicht anwesend sein

Für 30 Jahre Mitgliedschaft durften wir ehren: Maria Straßer, Julia 
Vennier, Margot Freisinger und schließlich noch Zita Steidele. Zita 
war jahrelang, bzw. jahrzehntelang engagiert als Beisitzerin, als 
Schriftführerin, als stellvertretende Vorsitzende und auch als Vor-

sitzende. Sie freut sich, dass die Arbeit im Frauenbund weitergeht. 
Unsere Ehrenvorsitzende Frieda Schlecht meldete sich zu Wort, 
berichtete von der wichtigen Rolle des Frauenbunds in ihrem 
Leben und zeigte sich erfreut, dass diese Arbeit hier in Tann-
heim fortgeführt wird. 

Abschließend bedanket sich Luitgard Ebinger bei allen, die so 
zahlreich gekommen waren und sich für die Arbeit des ganzen 
Jahres interessierten. 
Mit Maultaschen und Kartoffelsalat  fand der Nachmittag dann 
noch einen gemütlichen Ausklang. 
Wir hoffen auf mehr gemeinsame Unternehmungen im nächsten Jahr. 
Das Team vom Frauenbund 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
- 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 / 2408. 
Am Freitag, den 9. Dezember bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ 
Lukas 21, 28 
  
Sonntag, 04. Dezember 2. Advent 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Rose, Tannheim 
Montag, 05. Dezember 
19.30 Uhr	 Hausgebet im Advent 
Sonntag, 11. Dezember 3. Advent 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Götz, Aitrach 
  
Hausgebet im Advent 
Am Montagabend, den 5. Dezember um 19.30 Uhr laden die 
christlichen Kirchen in Baden-Württemberg wieder zum ökumeni-
schen Hausgebet im Advent ein. Für viele Menschen ist das Haus-
gebet inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Adventszeit 
geworden. Sie feiern gemeinsam mit anderen auch über Konfessi-
onsgrenzen hinweg. Ein Liturgieheft, als Vorschlag zur Gestaltung, 
können sie am Freitagvormittag im Pfarrbüro abholen oder nach 
dem Gottesdienst am Sonntag in Tannheim gerne mitnehmen. 

Vorankündigung 
Am Samstag, 17. Dezember um 14.00 Uhr  sind alle Älteren 
aus der Gemeinde zu einem adventlichen Seniorennachmit-
tag  mit Krippenspiel und Kaffeetrinken in das Evang. Gemein-
dehaus Aitrach eingeladen.	  

Kloster Bonlanden
Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
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Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verändern 
die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für die 
Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Gebets-
anregung in unserer Klosterkirche. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Adventszeit!
 
Rorate-Gottesdienst in der Klosterkirche 
Am dritten Adventssonntag, 11.12.2022, um 07.00 Uhr feiern 
wir eine Rorate-Messe in der Klosterkirche - zusammen mit der 
Pfarrgemeinde St. Konrad, Berkheim, unter Mitgestaltung des 
Chores Cantemus. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Adventszeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

V������������������
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Abteilung Fußball

Damen 
SGM Aitrach/Tannheim - SV Immenried  �  1:2 (0:2) 
Am vergangenen Mittwochabend spielten unsere Damen gegen 
den SV Immenried in Tannheim auf dem Trainingsplatz. 
Das Spiel begann und der SV Immenried machte unseren Damen 
Druck. Bis zur 15. Spielminute hielt unsere SGM gut dagegen, 
doch leider erzielte dann der SV Immenried das 0:1. In der restli-
chen ersten Halbzeit gab es auf beiden Seiten Chancen, die nicht 
genutzt wurden. Kurz vor der Halbzeitpause erhöhten die Gäste 
auf das 0:2. In der zweiten Spielhälfte waren unsere Damen am 
Zug. Durch Lorena Villinger verkürzten sie auf das 1:2 in der 48 
Spielminute. Die SGM kämpfte um den Ausgleich zu erzielen, 
doch leider vergebens. Es blieb bei einem 1:2. 
  
SV Deuchelried - SGM Aitrach/Tannheim� 2:0 (0:0) 
Am 28.11 traten wir gegen den Tabellenzweiten aus Deuchelried 
an. Beide Mannschaften starteten hektisch in das Spiel, konn-
ten sich aber nach kurzer Zeit schnell fassen. In der Anfangsphase 
dominierte die SGM A/T sogar leicht die Partie und hatten einige 
gute Chancen um in Führung zu gehen. Allerdings wendete sich 
dies im Laufe der 1. Halbzeit. Deuchelried gab nun eher den Ton 
an und hatte öfter die Gelegenheit zum Abschluss zu gelangen. So 
ging es mit einem glücklichen Unentschieden in die Halbzeitpause. 
Nach der Halbzeit zeigte sich Deuchelried, wie zum Ende der 
ersten Hälfte, leicht überlegen und hätte des Öfteren in Führung 
gehen können. Doch auch auf der Seite der SGM A/T vergaben 
unsere Damen eine Großchance. In der 71. Minute gelang es dem 
SV Deuchelried, vor unseren Damen, den Führungstreffer zu erzie-
len, gefolgt von einem 2:0 in der 79. Minute. 

So unterlagen unsere Damen mit einem unglücklichen 2:0. 
Nächsten Sonntag ist die SGM A/T in ihrem letzten Spiel des 
Jahres zu Gast beim SV Baltringen/Schemmerhofen und hofft 
auf drei wichtige Punkte vor der Winterpause. 
  
Vorschau: 
Sonntag, 04.12., 11.00 Uhr 
SGM Baltringen/Schemmerhofen - SGM 

Abteilung Faustball

1. Spieltag der U18 männlich 
Am 19.11. wurde der 1. Spieltag der U18 männlich in Augsburg 
ausgetragen.  
Gleich im ersten Spiel gegen den Polizeisportverein Donauwörth 
konnten die Tannheimer einen Sieg für sich verbuchen. Während 
im ersten Satz mit einer deutlichen Führung gestartet wurde, die 
auch ausgebaut werden konnte, passierten zu Beginn des 2. 
Satzes einige Eigenfehler und den Donauwörthern wurden damit 
Punkte geschenkt. Das Spiel endete dennoch mit einem klaren 
11:6 und 11:6 für unsere Jungs. 
In ihrem zweiten Spiel stand der SV Tannheim den Gastgebern 
aus Augsburg gegenüber. Im 1. Satz konnten unsere Jungs beim 
Stand von 6:6 erstmals zwei Punkte Vorsprung herausholen und 
beendeten diesen Satz mit einem 11:7. 
Wie schon im ersten Satz kämpften auch im Zweiten beide Mann-
schaften hochmotiviert um jeden Ball, die Tannheimer konnten 
aber durch eine tolle Mannschaftsleistung auch diesen Satz mit 
11:5 für sich entscheiden. 
Das dritte und letzte Spiel des Tages bestritt die Tannheimer 
Mannschaft direkt im Anschluss gegen den TV Neugablonz. 
Während im 1. Satz noch die Hochstimmung des vorangegangen 
Spiels den Tannheimern ein deutliches 11:4 bescherte, musste im 
zweiten Satz deutlich mehr um Punkte gerungen werden. Beim 
Rückstand von 6:8 konnten nach Umstellung der Spieler wie-
der aufgeholt werden und mit dem Gewinn des Satzes (11:9) der 
dritte Sieg des Tages eingefahren werden. 
Für den SV Tannheim spielten: Daniel Porath, Maurice Langlouis, 
Lukas Imhof, Tobias Klang, Lukas Traub, Lucca Baur, Rico Franke 
und Gianluca Marihart. 

Heimspieltag der Landesliga Damen 
Am Sonntag, den 20.11. spielte unsere zweite Damenmannschaft 
ihren ersten Spieltag der Hallensaison in Rot. Die Gastgeber star-
teten mit dem Eröffnungsspiel gegen die TG Landshut. Der Start 
wurde verschlafen und die Mannschaft fand nicht mit gewohn-
ter Leistung ins Spiel, weshalb man das erste Spiel klar mit 0:2 
an die TG Landshut verlor. Auch der Start ins zweite Spiel gegen 
den TSV Gerzen fiel schwer, jedoch fand man ab der Hälfte des 
ersten Satzes zurück ins Spiel und holte auf. Es reichte leider 
nicht zum Satzgewinn. Im zweiten Satz schloss man an die Leis-
tung des ersten Satzes an und gewann den Satz deutlich für sich. 
Der entscheidende letzte Satz ging aufgrund zu vieler Eigenfeh-
ler und fehlender Ausdauer an den TSV Gerzen. Im letzten Spiel 
des Tages gegen SG TSV Jahn Freising/T05 München wurde 
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der erste Satz souverän mit 11:6 gewonnen. Den zweiten Satz 
gestalteten die Damen unnötig spannend, erkämpften sich aber 
dennoch den Satz- und somit den Spielgewinn. Somit beendet 
der SV Tannheim die Vorrunde auf dem dritten Platz und hofft, 
die Platzierung in der Rückrunde noch verbessern zu können. 
Es spielten: Martina Zollner, Julia Schalk, Sophia Bischof, Eva 
Göppel, Lilith Eichhorn, Selina Lutz, Annika Lutz, Selina Baur 
und Theresa Imhof. 

Zweiter Spieltag der ersten Herrenmannschaft 
Am 27.11. wurde in Unterpfaffenhofen der zweite Spieltag der 
ersten Herrenmannschaft ausgetragen. Im ersten Spiel trafen 
die Tannheimer auf den SV Amendingen, welcher die Tannheimer 
nicht ins Spiel kommen ließ und das Spiel mit 3:0 für sich ent-
schied. Im zweiten Spiel gegen den Gastgeber Unterpfaffenho-
fen, fanden die Tannheimer durch eine gute Teamleistung schnell 
in ihr eigenes Spiel. Trotz einiger Fehler im letzten Satz konnten 
sie diesen mit einem 13:11 für sich entscheiden, einen 3:0 Sieg 
nach Hause fahren und am Ende des Tages 2:2 Punkte verbu-
chen. Für Tannheim spielten: 
Andreas Angele, Elias Traub, Lennart Loock, Tobias Klang, Flo-
rian Klang, Felix Welser 

Weitere vier Punkte für die Bundesligadamen 
Zum zweiten Spieltag der Saison hatten die Tannheimer Damen 
eine kurze Anreise - es ging zur TG Biberach. Zu Diesem waren 
zudem noch die beiden bayerischen Vereine vom TV Oberndorf 
und ASV Veitsbronn zu Gast. 
Im ersten Spiel trafen die Damen auf die Aufsteigerinnen aus 
Schweinfurt - den TV Oberndorf. Von Beginn an dominierten die 
Tannheimerinnen das Spiel, sodass die ersten beiden Sätze mit 
11:3 und 11:5 ungefährdet gewonnen werden konnten. Lediglich 
im dritten Satz musste man sich etwas mehr strecken, aber beim 
Stand von 10:9 konnte Jasmin Klang den Matchball verwandeln. 
In den beiden Durchgängen zwei und drei standen sich jeweils 
die anderen Mannschaften gegenüber. Beide Duelle konnte der 
ASV Veitsbronn deutlich für sich entscheiden. 
Erst im letzten Spiel des Tages durften die Damen wieder ins 
Spielgeschehen eingreifen. Dieses Mal hieß der Gegner TG Bibe-
rach - ein Landkreisduell also. Auch in diesem Spiel konnten die 
Tannheimerinnen ihre jahrelange Routine in der 1. Bundesliga 
ausspielen und die Sätze deutlich mit 11:5, 11:4 und 11:1 für 
sich entscheiden. 
An diesem Spieltag konnte auf allen Positionen viel durchge-
wechselt werden und alle Spielerinnen konnten weitere Spiel-
praxis sammeln. 
An dieser Stelle auch nochmal vielen Dank an die vielen mitgereis-
ten Fans - die den Weg nach Biberach auf sich genommen haben. 
Es spielten: Klara Mahle, Jasmin Klang, Carolin Seitz, Sarah Rei-
sch, Johanna Glöggler, Simone Hummel, Carolin Reisch, Fran-
ziska Kohler 

Faustball U16 weiblich am 26.11.22 in Neugablonz 
Die Mädels starteten mit vollem Ehrgeiz und Elan in das erste Spiel 
gegen den Tabellenführer TV Neugablonz. Mit hoher Konzentra-
tion und ruhigen Spielzügen gewannen sie den ersten Satz 7:11. 
Bei dem zweiten Satz wurde genau so weiter gemacht wie davor 
und somit gewannen die Mädels 9:11. Dadurch konnten sie sich 
den Sieg gegen den TV Neugablonz mit 2:0 Sätzen sichern. Das 
zweite und letzte Spiel für diesen Tag war gegen den SV Amen-
dingen. In dieser Partie lief es nicht mehr wie geplant. Die Mädels 
konnten sich nicht mehr richtig konzentrieren. Dadurch mach-
ten sie immer mehr Fehler. Deshalb musste der SVT leider die-
sen Satz an den SV Amendingen mit 11:8 abtreten. Im zweiten 
Satz starteten die Mädels nicht viel besser. Zum Ende hin wurde 
es aber noch sehr spannend und sie eroberten sich den Sieg mit 
13:15. Das Spiel endete somit 1:1 Unentschieden. 
Es spielten: Ronja Fäßler, Sophia Villinger, Kathrin Langlouis, Lara 
Engel, Antonia Traub, Annika Langlouis und Leoni Kutter 

Abteilung Tischtennis

Die erste Herrenmannschaft hatte in der zurückliegenden Woche 
einen Doppelspieltag. Zunächst traten Thomas Weber, Joachim 
Fakler, Andreas Mahle und Jakob Lessmann auswärts beim TV 
Boos 1924 IV an. Der SVT hatte in diesem Spiel nichts auszu-
richten. Beim klaren 1:9 oblag es Thomas, einen Ehrenpunkt für 
die Tannheimer zu ergattern. Auch das Satzverhältnis von 27:10 
spiegelte die Überlegenheit des Gastgebers wider. 
Besser lief es zu Hause gegen den SV Dettingen. Für Jakob 
war Alexander Fleck ins Team gerückt. Beim Sieg in vier Sätzen 
gegen Seyrek/Stützle kamen Weber/Mahle nur im ersten Satz in 
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im fol-
genden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so 
dass Fakler/Fleck über die 1:3-Niederlage gegen Aumann/Stützle 
hinweggetröstet werden mussten. Nach den anfänglichen Dop-
peln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und 
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegen-
über. Thomas Weber hatte gegen Simon Seyrek, wie im Vorfeld 
erwartet werden musste, beim 11:9, 11:9, 11:9 wenig Probleme. 
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei 
Punkten Differenz endeten. Wenige Chancen hatte dann Joachim 
Fakler beim 9:11, 8:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Fabian 
Aumann und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld inne-
hatte, nicht gerecht. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, 
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Enttäuscht über seine 
2:3-Niederlage gegen Stephan Stützle war daraufhin Alexander 
Fleck, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig Chancen ließ indes-
sen Andreas Mahle wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen 
seinem Gegner Arne Stützle. Beim Stand von 3:3 gingen die Spit-
zenspieler des SV Tannheim und des SV Dettingen in die Box. 
Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Weber seinem Gegner 
Fabian Aumann beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit 



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 1. Dezember 2022� 15

einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Joachim Fakler konnte 
im Spiel gegen Simon Seyrek einen Siegpunkt für die Mannschaft 
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die siegbringende Tak-
tik fehlte indes Alexander Fleck bei seiner 0:3-Niederlage gegen 
Arne Stützle ab dem ersten Ballwechsel. Zu guter Letzt ging es 
im finalen Einzel noch einmal um alles. Beim Erfolg in vier Sätzen 
konnte Andreas Mahle nur den ersten Satz nicht gewinnen und 
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. 
Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mann-
schaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV Tannheim beendet. 
Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Tannheim II 
gegen den TV Boos 1924 VI durch. Das Spiel lief wie folgt ab: Nur 
einen Satz verloren Andreas Mahle/Jakob Lessmann bei ihrem 
Sieg in vier Sätzen gegen Friedel/Wassermann und holten somit 
einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der 
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Günter 
Roll/Moritz Weikmann holten derweil mit einem 11:7, 9:11, 11:5, 
11:7 gegen Köttel/Köttel einen Punkt für ihr Team. Der Zwischen-
stand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun 
mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Andreas 
Mahle beim 12:10, 11:4, 11:9 gegen Rainer Wassermann. Recht 
schnell besiegelt war die Niederlage von Günter Roll beim letzt-
endlich deutlichen 0:3 gegen Raphael Friedel. Wenig später war 
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der 
Reihe. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust 
des ersten Satzes gewann Jakob Lessmann die folgenden drei 
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit 
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft ver-
bucht werden. Gekämpft bis zum Schluss hatte Moritz Weikmann 
in der Begegnung gegen Dennis Köttel, musste jedoch trotzdem 
ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat des fünf-
ten Satzes, den Köttel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von 
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 4:2 gin-
gen die Spitzenspieler des SV Tannheim II und des TV Boos 1924 
VI in die Box. Einen Sieg verpasste danach Andreas Mahle beim 
4:11, 8:11, 13:11, 7:11 gegen Raphael Friedel und er konnte das 
Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie 
man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Das 
Einzel zwischen Günter Roll und Rainer Wassermann endete 
dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. 
Lange mit Dennis Köttel kämpfen musste Jakob Lessmann, bis 
er seinen Kontrahenten mit 5:11, 11:9, 6:11, 11:8, 11:8 nieder-
gerungen hatte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heim-
team der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden 
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Moritz Weikmann 
machte mit Robin Köttel bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich 
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten 
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergeb-
nis von 7:3 zu Ende. 
Ebenfalls eng her ging es im Spiel der Herren SVT III.  Jakob 
Lessmann,   Moritz Weikmann, Helmut Gunderlach und Leon 
Franke hatten den TSV Babenhausen zu Gast. Der war leider nur 
zu dritt angetreten, so dass nur ein Doppel gespielt wurde. Jakob 
und Moritz hatten Mühe, sich auf den mit Noppen außen Belag 
Spieler im Babenhausener Doppel einzustellen. Doch zeigten 
sie sich nervenstark und holten sich beim 3:1 Erfolg zwei Sätze 
:11. In den nächsten 6 Spielen wurden die Punkte geteilt. Nach 
dem 3:0 Erfolg von Helmut musste sich Jakob in einem 5 Satz 
Krimi geschlagen geben. Auch Moritz machte es spannend. Er 
musste ebenfalls über 5 Sätze gehen, dieses Mal mit dem bes-
seren Ende für sich. Leon musste seinem Gegenüber zu dessen 
klaren 3:0 gratulieren. In seinem zweiten Spiel machte es Jakob 
gegen den gegnerischen Einser spannend und ging wieder über 
5 Sätze - dieses Mal mit dem Punkt zum 4:2 Zwischenstand für 
sich. Leon musste sich auch in seinem zweiten Einzel geschla-
gen geben. Moritz baute den Vorsprung für den SVT weiter aus 
und Jakob punktete in seinem dritten Einzel (aufgrund der Drei-
er-Aufstellung des Gegners hat der Einser der 4er Mannschaft 3 
Spiele) wieder denkbar knapp in 5 Sätzen. Zum Abschluss hatte 
Helmut dem Babenhauser 1er nichts entgegen zu setzen, der 
sich damit beim 6:4 für den SVT den letzten Spielpunkt sicherte. 

„Einladung zur VdK-Advents- und Weihnachtsfeier 2022  
An alleVdK-Vereinsmitglieder 
Der VdK Ortsverband Tannheim lädt alle VdK-Mitglieder mit 
Partner zu unserer diesjährigen Advent- und Weihnachtsfeier 
in die Gaststätte „zum Grünen Baum“ 
am Samstag, den 10. Dezember um 14.30 Uhr ein 
Mit Kaffee, Tee und Zopfbrot werden wir, die VdK Vorstandschaft, 
unsere Adventsfeier wieder beginnen. Es werden  besinnliche 
Geschichten vorgetragen und Advents- und Weihnachtslieder 
gesungen. Gastwirt, „Werner“ mit Team wird uns dann noch ein 
leckeres Weihnachtsessen servieren. Zur gegebenen Zeit lassen 
wir dann die Weihnachtsfeier ausklingen. 
Anmeldung bei Luitgard Ebinger, Tel. 1718  
bis spätestens Montag, den 05.12.2022 
Nach 2-jähriger Zwangspause wäre schön wenn zahlreiche Mit-
glieder unsere Weihnachtsfeier besuchen würden! 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Vorstand: 
Manfred Steiner 
mit seiner Vorstandschaft 

Auswärtige Vereine

Freundes- und Förderkreis für das  
Seniorenzentrum Erolzheim e.V. 
Nach langer Pause möchten wir langsam wieder anfangen ... 
Zum Erolzheimer Nikolausmarkt am 03.12.22 ab 11 Uhr möchten 
wir Sie zu Dennete, heißem Cocktail sowie Kaffee und Kuchen 
ins Seniorenzentrum einladen. 
Der Eingang ist in diesem Jahr über den Garten zum Tagespfle-
gebreich. 
Für unser Kuchenbuffet bitten wir Sie herzlich wieder um 
Kuchenspenden. 
Hierfür möchten wir uns schon jetzt ganz herzlich bei Ihnen bedan-
ken. 
Der Erlös dieses Tages kommt den Bewohnern des Senioren-
zentrums zugute. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
  
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
12. Kräuterfest Ochsenhausen® am 27.05.2023 mit der 
MaKeDO GmbH 
Anfragen zwecks Informationen zu diesem Hersteller oder auch 
zu unserem großartigen 12. Kräuterfest Ochsenhausen ® können 
gerne an den 1. Vorsitzenden gerichtet werden
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender Diplom-Volkswirt  Rainer Schick
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Theatergruppe Gutenzell / VfB Gutenzell 
Die Theatergruppe Gutenzell präsentiert 
„Der Junggesellenabschied“ 
Mit ihren gekonnten und einzigartigen Theateraufführungen zur 
Weihnachtszeit begeistert die Gutenzeller Theatergruppe seit vie-
len Jahren Besucher aus Nah und Fern. Nach zweijähriger Coron-
apause stecken die Akteure bereits mitten in den Vorbereitungen 
für die Theatersaison 2022/2023. Unter der Regie von Jürgen 
Lendler präsentiert die Theatergruppe das Lustspiel in drei Akten 
„Der Junggesellenabschied“ von Regina Rösch. 
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In diesem Jahr gibt es folgende  Aufführungstermine: 
Montag, 26.12.2022, Freitag, 30.12.2022, Donnerstag, 05.01.2023, 
Samstag, 07.01.2023 und Sonntag, 08.01.2023. Beginn der Vor-
stellungen am 26.12., 30.12., 05.01. und 07.01. ist jeweils um 
19:30 Uhr. Einlass ist um 18:30 Uhr. Beginn der Vorstellung am 
08.01. ist um 16:00 Uhr. Einlass ist hier bereits um 14:30 Uhr. Für 
unsere Besucher bieten wir am 30.12. auch Kaffee und Kuchen an. 
Kartenvorverkauf 
Am Sonntag, 04.12.2022, findet von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
ein Kartenvorverkauf im Sitzungssaal des Gutenzeller Rathauses 
statt - im Laufe des Nachmittags ist dann auch wieder die Kar-
tenreservierung im Internet möglich. Unter www.theater-guten-
zell.de können platzgenaue Karten reserviert werden. Der Preis 
für eine Theaterkarte beträgt 9€. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Theatergruppe Gutenzell / VfB Gutenzell

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Tag des offenen Büros von Kreisjugendring Biberach e.V. und 
Kreisjugendreferat Biberach 
Wenn Sie sich für Jugendarbeit im Landkreis Biberach inter-
essieren oder selbst engagiert sind, sei es in der kommunalen 
Jugendarbeit, in der offenen Jugendarbeit oder in Vereinen und 
Verbänden, dann sind Sie beim Kreisjugendreferat und Kreisjugen-
dring genau richtig. Seit Februar 2022 befinden wir uns im Grünen 
Weg 32 in Biberach. Kommen Sie am Dienstag, 13. Dezember 
2022 zwischen 16 und 19 Uhr zu unserem offenen Büro auf den 
Gigelberg. Für Punsch und Weihnachtsgebäck zur Stärkung ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf viele Neugierige, Interessierte und 
auch Experten der Jugendarbeit im Landkreis Biberach. Lernen 
Sie unser Jahresprogramm 2023 und aktuelle Projekte kennen z. 
B. das Media Mobil oder das Biberacher Jugendgetränk BLAPF. 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue Krimis für schaurig schönen 
Lese-Spaß 
Edvardsson, Mattias: Der unschuldige 
Mörder  (2022/412) 
(Der Krimi-Hit aus Schweden: Ein Mord 

ohne Leiche und ein fataler Schuldspruch - doch die wahre 
Geschichte wartet noch darauf, erzählt zu werde) 
  
Hancock, Anne Mette: Grabesstern  (2022/411) 
(Eigentlich wollte Journalistin Heloise Kaldan nur einen Artikel über 
Sterbebegleitung schreiben. Doch als sie sich mit dem todkran-
ken Jan Fischhof anfreundet, beginnt ihr die Sache nahezuge-
hen. Jan scheint etwas auf dem Gewissen zu haben.) 

________________________________________________________

TIPP 
Jäger, Helmut: Das Grab an der Schus-
sen  (2022/380) 
(Ein Familiendrama, das weit über 
Oberschwaben hinausreicht. Ein finni-
scher Unternehmer verschwindet ohne 
Abschied. Die einzige Spur ist eine 
mysteriöse E-Mail, die er kurz zuvor an 
einen alten Studienfreund in Ravens-
burg schickte.) 
Jäger, Helmut: Den Tod Geerbt: Carl 
Soprans zweiter Fall  (2022/379) 
(An einem lauen Sommerabend wird in 
der Ravensburger Altstadt ein Luxus-
wagen gestohlen und führerlos auf eine 

Amokfahrt durch die belebte Marktstraße geschickt. Es ist das 
Auto von Michaela Schiller, wohlhabende Erbin eines italieni-
schen Gastronomen.) 
________________________________________________________

und viele mehr ... 
  

Vorankündigung 
Krimilesung in der Roter Bücherei 
(Eintritt 8 €) 
Am Freitag, 27. Januar 2023 um 
19.30 Uhr, kommt der Krimiautor 
Helmut Jäger aus Berg bei Ravens-
burg mit seinem neuen Roman »Den 
Tod geerbt« in die Bücherei nach Rot 
an der Rot. Die Zuhörer bekommen 
einen Einblick in die Arbeit eines Kri-
miautors und erfahren, wie das Buch 
von der ersten Idee, über die Ent-
wicklung der Geschichte bis zum 
fertigen Manuskript und Cover ent-

stand. Dazu liest Helmut Jäger Passagen aus seinem Kriminal-
roman. 
Dazu lädt die Roter Bücherei herzlich ein. 
  
Jahresbeitrag rechtzeitig entrichten 
Bereits jetzt können Sie den Jahresbeitrag in Höhe von 7 Euro für 
das Jahr 2023 bezahlen. Besonders wichtig ist das bei der Aus-
leihe von e-Medien über die ONLEIHE und Filmen über FILM-
FRIEND, die dann sofort ab dem 1. Januar ausgeliehen bzw. 
gestreamt werden können - auch, wenn wir da Ferien haben! 
Sie können entweder direkt in der Bücherei zahlen oder auch per 
Internet überweisen. Geben Sie dann bitte ihre LESERNUMMER 
an und das Stichwort: JAHRESBEITRAG: 
Roter Bücherei,  IBAN:DE05 6545 0070 0000 644 105; 
BIC:SBCRDE66XXX (KSK Biberach) 
  
Tipp unserer Mitarbeiter 

Der neue Weihnachtsmann 
„Beutolomäus und der wahre 
Weihnachtsmann“ ist eine 
abenteuerliche Adventska-

lender-Serie für die ganze Familie, voller Spannung, Zauber und 
Fantasie. An jedem Tag im Dezember öffnet sich eine Folge - bis 
zum 24. Teil an Heiligabend. Sehenswert ab 5 J. 

________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de	
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de	  

Adventsmarkt im Seniorenzentrum Rot 
Einen stimmungsvollen Einstieg in den Advent erlebten zahlreiche 
Besucher am 19. November im Hof des Seniorenzentrum Rot. 
Die Illertaler Alphornbläser eröffneten den Abend, der Nikolaus 
besuchte uns und alle Kinder erhielten von ihm ein kleines Präsent. 
Die Auszubildenden im Seniorenzentrum führten ein Krippenspiel 
auf. Gemeinsames Singen und das Vorlesen einer Weihnachts-ge-
schichte durch eine Heimbewohnerin folgten. Leider hat uns hier 
die Mikrofontechnik etwas in Stich gelassen. 
Bei einer Bratwurst und einem Becher Glühwein oder Schupfnu-
deln mit Kraut stärkten sich die Gäste. Das gute Wetter lud zum 
Verweilen ein und so entstanden viele Gespräche und Begeg-
nungen. 
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Der Verkaufserlös von Losen einer Tombola wird an das Rote 
Kreuz-Biberach, Aktion „Glücksmomente“ weitergeleitet. Die 
Aktion „Glücksmomente“ ermöglicht schwerst-kranken Men-
schen einen besonderen Wunsch. Der Erlös aus dem Verkauf von 
gebundenen Kränzen, handgestrickten Socken, Weihnachtsdeko 
und Plätzle durch den Freundeskreis wird bei der Arbeit und für 
Aktionen mit den Heimbewohnern eingesetzt. 
Mit weihnachtlichen Melodien, gespielt von Musikern des Musik-
vereins Rot, klang der Abend aus. 
Die Vorstandschaft und Heimleitung möchte sich bei allen Helfern 
und Mitwirkenden für die Mitarbeit und Gestaltung des Advents-
markt recht herzlich bedanken. 
Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche Adventszeit. 
Freundeskreis Seniorenzentrum	 und die Heimleitung 
Madlen Aumann	 Carola Maurus-Russ 
1. Vorstand 

Einladung zum Erolzheimer Nikolausmarkt am 
Samstag, 03. Dezember 2022 
11.30 Uhr und 13.30 Uhr Nikolausbesuch vor dem Rathaus 
(Achtung Kinder: Teilweise befinden sich Gutscheine zum 
Ponyreiten am Geschenk!) 
13.00 Uhr Die Kinder der Kita St. Martinus singen und musizie-
ren vor dem Rathaus 
10.00/11.00/12.00/15.00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses: 
Der Waldkindergarten Hollerbusch spielt „Dschungelfreunde“ 
10.30 Uhr bis 16.00 Uhr beim Theaterstadel ein kleiner Pferde-
Parcours für Kinder  
14.00 Uhr Platzkonzert  mit dem Musikverein Kirchdorf a. d. Iller 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch Gemeinde Erolzheim
 
Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41
 
Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf 
Weihnachtsbaumverkauf  
Am 03.12. und 10.12.2022 findet am Feuerwehrgerätehaus in 
Kirchdorf der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf sowie die 
Unterstützung der „Johanniter Weihnachtstrucker“ statt. Die 
Packliste finden Sie unter www.johanniter.de. Unsere frischen 
Nordmanntannen können je nach Größe 100 - 250 cm für 27,50 
- 40,00 € erworben werden. Bei der jährlichen Spendenaktion 
möchten wir in diesem Jahr die „Hieroniemuß Doctor-Clowns 
e.V“  unterstützen. Hier können Sie gerne mit uns Spenden. Für 
das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt. 
Auf ihr Kommen freut sich die 
Feuerwehr Kirchdorf 

Feuerwehr Dettingen/Iller 
Das Allgäu packts 
Bis Weihnachten sammeln etliche Blaulichtorganisationen Schu-
len und Vereine Hilfspakete für bedürftige Familien in Osteuropa. 
In diesem Jahr wird den vom Krieg betroffenen Familien in der 
Ukraine direkt vor Ort geholfen. 
Sammelstellen sind bei der Feuerwehr Erolzheim, Spindelwag, 
Ellwangen und Maselheim 
Die Sammelstelle am Feuerwehrgerätehaus Dettingen an der 
Iller, Kirchdorferstr.23, ist von Mittwoch, 07.12. 2022, bis Sams-
tag, 17.12. 2022, zur Paketannahme geöffnet. Abgabezeiten sind 

jeweils Montag und Mittwoch von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr sowie 
Samstag vom 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Dort gibt es auch Packlisten, ein Paket enthält folgende Lebens-
mittel: 
Ein Plüschtier oder Spielzeug (gerne auch ein gut Gebrauch-
tes),1 Duschgel, 1 Zahnbürste, 1 Zahnpasta,1 kg Zucker, 2 kg 
Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Nudeln, 1 Päckchen Salz, 1 Liter Spei-
seöl (keine Glasflasche),100g Früchtetee, 2 Packungen Kekse, 
2 Tafeln Schokolade 
Machen Sie mit - Packen Sie mit. Weitere Informationen unter: 
www.aktionsbuendnis-allgaeu.de 
Ihre Feuerwehr Dettingen

Adventsfeier für pflegende Angehörige aus den 
Illertalgemeinden im Kirchdorfer Rathaus 
Die diesjährige Adventsfeier für pflegende Angehörige aus dem 
Illertal findet am Mittwoch, 14. Dezember von 14 - 16 Uhr im Rat-
haus in Kirchdorf statt. Herzlich eingeladen sind alle pflegenden 
und betreuenden Angehörigen aus den Illertalgemeinden sowie 
alle aktiven und ehemaligen Teilnehmenden des Gesprächskreises 
Pflegende Angehörige Illertal von Caritas und Diakonie Biberach. 
Nach einer Ansprache von Bürgermeister Langenbacher an die 
pflegenden Angehörigen wird mit adventlichen Weisen, Vorfüh-
rungen und Einlagen bei Kaffee, Tee und Gebäck auf die nahende 
Weihnachtszeit eingestimmt. Für Verpflegung und Unterhaltung 
an diesem Nachmittag sorgt die Gemeinde Kirchdorf zusammen 
mit der Seniorenbeauftragten. 
Ab Erolzheim werden Fahrgemeinschaften angeboten. Abfahrt ist 
um 13.45 Uhr am dortigen katholischen Gemeindehaus, Markt-
platz 6. 
Für die bessere Planung wird um Anmeldung bisspätestens 
Freitag, 9. Dezember gebeten bei Irene Richter vom Fachdienst 
Hilfen im Alter der Diakonie Biberach, Tel. 0174 / 5836736 oder 
richter@diakonie-biberach.de 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Gesprächskreis für Frauen mit und nach Krebs Laupheim 
Treffen im Zentrum für Älterenmedizin Laupheim 
Das Leitmotiv des Gesprächskreises für Frauen mit und nach 
Krebs Laupheim ist Hilfe zur Selbsthilfe. Als Ansprechpartner für 
alle Frauen, die von einer Krebserkrankung betroffen sind oder 
waren, informiert und begleitet die offene Gruppe den eigenen 
Weg im Umgang mit der Krankheit. Dabei bietet sie Raum für 
Begegnungen und Gespräche und hilft dabei, sich gegensei-
tig Mut zu machen und das Leben bestmöglich positiv und aktiv 
zu gestalten. Die Themen des Gesprächskreises werden je nach 
den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen ausgewählt. Zur nächsten 
Veranstaltung am Dienstag, den 6. Dezember 2022  sind Inter-
essierte herzlich eingeladen. Das Treffen findet dabei unter Einhal-
tung der gebotenen Hygienevorgaben und Abstandsregelungen 
statt. Interessierte werden gebeten bei vorhandenen Erkältungs-
symptomen von einer Teilnahme abzusehen. Die Gruppe trifft sich 
um 15.00 Uhr im Seminarraum des Zentrums für Älterenmedizin 
in Laupheim (ehem. Sana Klinik Laupheim).

AOK - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach 
Pflegende Angehörige häufig an Belastungsgrenze 
AOK-Pflegeberatung bietet Unterstützung 
Ein Großteil der Pflegebedürftigen wird zu Hause von ihren Ange-
hörigen gepflegt. Pflege stellt immer einen körperlichen, psychi-
schen und organisatorischen Kraftakt dar, egal, ob man seine 
pflegebedürftigen Angehörigen lieber bei sich in der vertrauten 
Umgebung behalten will oder ob sich ein geeigneter Platz in einer 
Pflegeeinrichtung noch nicht gefunden hat.  
Die Anzahl der Pflegebedürftigen nimmt stetig zu. 2021 gab es 
in Baden-Württemberg 334.190 AOK-Versicherte mit mindes-
tens einem Pflegegrad, 2017 waren es noch 265.241. Im Land-
kreis Biberach hat sich die Zahl im selben Zeitraum von 5.399 
auf 6.522 erhöht. 
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In einer repräsentativen Umfrage des Meinungsforschungsin-
stituts Civey, im Auftrag der AOK Baden-Württemberg, gaben 
12,6 Prozent der Befragten im Landkreis Biberach an, dass sie 
eine nahestehende Person pflegen. Viele von ihnen bringt die 
Pflege an die Belastungsgrenze. Das wirkt sich mit Überforderung  
(37,2 Prozent), ständiger Müdigkeit (24,3 Prozent) und Reizbarkeit 
(12,1 Prozent) aus. Vielen pflegenden Angehörigen macht laut der 
Umfrage vor allem die fehlende Wertschätzung der Gesellschaft 
(47 Prozent) und die emotionale Betroffenheit (36,9 Prozent) zu 
schaffen. Betroffen sind überwiegend Frauen, denn laut Statisti-
ken sind zwei von drei pflegenden Personen, die die unbezahlte 
Care-Arbeit übernehmen, weiblich. 
Bei vielen pflegenden Angehörigen besteht die Gefahr, dass das 
eigene Leben auf der Strecke bleibt. Sie gaben an, weniger Zeit 
für Freunde (56 Prozent), Hobbys (54,3 Prozent) und ihre Partner-
schaft (34,7 Prozent) zu haben. 5,8 Prozent der Pflegenden haben 
aufgrund der Pflege ihre Arbeitszeit reduziert, 8,8 Prozent pausie-
ren im Beruf und 18,1 Prozent haben ihren Beruf ganz aufgegeben. 
„Wenn ein Angehöriger pflegebedürftig wird, verändert das den 
Alltag aller Beteiligten“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsfüh-
rerin der AOK Ulm-Biberach. „Jede Pflegesituation ist anders, 
alles erscheint komplex und viele fühlen sich damit überfordert. 
Unsere Pflegeberaterinnen und Pflegeberater unterstützen dabei, 
mit dieser Situation vom ersten Moment an möglichst gut umzu-
gehen. Gemeinsam können individuelle Lösungen entwickelt und 
entlastende Maßnahmen geplant werden.“ 
Die Pflegeberaterinnen und -berater geben einen umfassenden 
Überblick über gesetzliche Leistungen wie den Entlastungs-
beitrag, Pflegeunterstützungsgeld sowie Verhinderungs- und 
Kurzzeitpflege und informieren über Pflegekurse, Vorsorge und 
Rehabilitationsmaßnahmen für pflegende Angehörige. Gemein-
sam mit den Pflegebedürftigen und den pflegenden Angehörigen 
entwickeln sie individuelle Lösungen, um die Belastungen durch 
die Pflegesituation zu reduzieren. Die Beratung kann telefonisch, 
online, im Kundencenter oder auf Wunsch direkt im häuslichen 
Umfeld erfolgen. 
Weitere Informationen und der Kontakt zur Pflegeberatung vor 
Ort unter aok.de/pk/pflegeleistungen/pflegeberatung 

Worldwide Candle Lighting Day 2022 
Ein Licht geht um die Welt  
Jedes Jahr sterben in Deutschland ungefähr 8.000 Kinder und 
junge Erwachsene, weltweit sind es um ein Vielfaches mehr. 
Überall bleiben trauernde Eltern, Geschwister, Großeltern und 
Freunde zurück. „That their light may always shine“ oder auf 
Deutsch „Möge ihr Licht für immer scheinen“, ist die Grundidee 
hinter der Lichterwelle zum Worldwide Candle Lighting Day. 
Dabei stellen jedes Jahr am zweiten Sonntag im Dezember, in 
diesem Jahr am 11. Dezember, Betroffene auf der ganzen Welt 
um 19 Uhr Ortszeit brennende Kerzen in ihre Fenster. 
Während die Kerzen in der einen Zeitzone erlöschen, werden sie 
in der nächsten entzündet, so dass eine Lichtwelle 24 Stunden 
die ganze Welt umringt und die betroffenen Familien einen Tag 
lang miteinander verbindet. 
Die diesjährige Gedenkfeier für verstorbene Kinder und Jugend-
liche findet am Samstag, dem 10. Dezember 2022 um 17 Uhr in 
der Memminger Versöhnungskirche im Eisenacher Weg 2 statt. 
Auch in diesem Jahr wird die Veranstaltung vom Evangelischen 
Dekanat Memmingen, der Klinikseelsorge des Klinikums Mem-
mingen, der Kinderklinik Memmingen, dem Kinderhospiz im Allgäu 
e.V., dem Bunten Kreis Memmingen und der Schwangerenbera-
tungsstelle DONUM VITAE Memmingen organisiert. 
Betroffene Familien, deren Freunde und Angehörige sowie alle 
Menschen, die die Verstorbenen begleitet haben, sind herzlich 
zur Gedenkfeier eingeladen. 
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Bildungswerk Ochsenhausen! 
Veranstaltungshinweis 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro 
geschlossen. 
Vorher-Nachher - Ein neuer Typ 
Für Frauen mit Ayhan Hardaldali, Maskenbildner, Hairstylist 
am Mittwoch 14. Dezember von 18 bis 21 Uhr im Fürstenbau, 
Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Aufenthaltsraum Fürstenbau, 
Kursgebühr: 58,00 € Kleingruppe (Materialkosten werden im Kurs 
abgerechnet), Kurs-Nr. 22768 
Die optimale Frisur und das richtige Make-up sollten immer auf 
den Charakter und Typ der einzelnen Person zugeschnitten sein. 
Die falsche Frisur, Haarfarbe, Brille und das falsche Make-up las-
sen Ihr Äußeres in ungünstigem Licht erscheinen. In diesem Semi-
nar zeigt ein erfahrener Image- und Maskenbildner, wie Sie Ihre 
natürliche Schönheit unterstreichen können.  
Bitte mitbringen: Fotoapparat/Smartphone, Schreibzeug 
Stark begrenzte Teilnehmerzahl! Materialkosten 6,00 € werden 
im Kurs abgerechnet. 
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Bewerbung für ein Universitäts- oder Hoch-
schulstudium 
Was sollte bei einer Bewerbung für einen Universitäts- oder Hoch-
schulstudiengang alles beachtet werden und welche unterschied-
lichen Zulassungsvoraussetzungen und Auswahlverfahren sind 
dabei zu beachten? Antworten auf alle Fragen zu diesem Thema 
bietet das Online-Seminar „Bewerbung für Studiengänge an Uni-
versitäten und Hochschule für angewandte Wissenschaften“ der 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm. Interessierte Schüler 
von Gymnasien und Berufskollegs sowie deren Eltern sind ein-
geladen, am Mittwoch, den 7. Dezember von 17:00 - 18:00 Uhr 
daran teilzunehmen. 
Eine Anmeldung unter Angabe des Namens, Schule und Klas-
senstufe an Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de ist erforderlich. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmeldung zuge-
sandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset und 
Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone 
benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Woche der Menschen mit Behinderung 
Es kann jeden treffen 
Der 3. Dezember ist der internationale Tag der Menschen mit 
Behinderungen. Dabei handelt es sich um einen von den Ver-
einten Nationen ausgerufenen Gedenk- und Aktionstag, der das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit für die Probleme von Menschen 
mit Behinderung stärken soll. Viele Menschen müssen seit ihrer 
Geburt oder ihrer frühen Kindheit mit einer Behinderung zurecht-
kommen. So betrifft das Thema auch irgendwann den Ausbil-
dungs- und Arbeitsmarkt. Letzteren insbesondere dann, wenn im 
Laufe des Erwerbslebens eine Behinderung eintritt. Markus Hand-
fest ist Leiter des Teams Berufliche Rehabilitation und schwer-
behinderte Menschen bei der Agentur für Arbeit Ulm und weiß, 
wie schnell so etwas passieren kann: „Die meisten Menschen 
die von uns beraten und vermittelt werden sind Jugendliche und 
junge Erwachsene. Bei den Erwachsenen geht es in der Regel um 
berufliche Neuorientierung. Auf Grund individueller Umstände ist 
es dazu gekommen, dass die Frauen und Männer im zuletzt aus-
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geübten Beruf nicht mehr arbeiten können. Und das kann wirk-
lich jedermann zu jederzeit treffen“, berichtet Handfest sachlich 
und nennt psychische und seelische Erkrankungen, Unfallsfolgen, 
Krebsleiden, Infarkte oder auch Allergien und Organerkrankun-
gen als mögliche Beispiele. Doch ganz gleich, ob ein Handicap 
von Geburt an vorhanden ist oder erst im späteren Leben ein-
tritt, das Team um Markus Handfest hilft Arbeitnehmern bei der 
Integration ins Arbeitsleben und Arbeitergebern bei der Einstel-
lung schwerbehinderter Menschen. Ihr Werkzeug: Expertenwis-
sen und weitreichende finanzielle Leistungen. 
Vorbehalte gegenüber Einstellungen schwerbehinderter Men-
schen gibt es immer wieder von Seiten privater wie auch öffent-
licher Arbeitgeber. Ein Grund für die Zurückhaltung sei in den 
meisten Fällen der besondere Kündigungsschutz schwerbehin-
derter Menschen. 
„Betrachtet man den Kündigungsschutz im Detail, verliert dieser in 
vielen Fällen an Brisanz“, erklärt Handfest und unterstreicht, dass 
eine Einstellung nicht an Fehlinformationen scheitern sollte. Denn 
Arbeitslose mit Handicap hätten häufig keine schlechtere Qualifi-
kation als nicht behinderte Bewerber. In vielen Bereichen können 
technische Hilfen zum Einsatz kommen und so eine Behinderung 
ausgleichen. Für die Teilhabe behinderter Menschen am Arbeits-
leben standen der Ulmer Arbeitsagentur im Bereich Schwerbe-
hinderung und Rehabilitation heuer gut 15 Millionen Euro zur 
Verfügung. „Einstellungen können finanziell bezuschusst und 
technische Hilfsmittel beschafft werden. Wobei die Spannweite 
der technischen Hilfsmittel groß ist und von der Schuheinlage 
bis hin zum Kfz-Umbau reicht“, informiert Handfest und emp-
fiehlt, vor Einstellung Fördermöglichkeiten mit der Arbeitsagen-
tur abzuklären. 
Um Menschen ihrer Handicaps angemessen zu beraten, zu 
betreuen und zu vermitteln, gibt es bei der Agentur für Arbeit das 
13-Kopfstarke Team Berufliche Rehabilitation und schwerbehin-
derte Menschen, kurz: Team Reha. Im Team Reha sind alle Spe-
zialisten, die dem Klientel entsprechend qualifiziert sind. Neben 
einer grundlegenden Beratungskompetenz sei es sehr hilfreich, 
wenn die Kolleginnen und Kollegen mit einer gewissen Robus-
theit hinsichtlich gesundheitlicher Themen ausgestattet seien, 
so der Teamleiter. „Es ist schon so, dass hinter den Menschen 
immer wieder mehr oder weniger starke Schicksalsschläge ste-
cken. Wir brauchen da auch ein gesundes Maß an Einfühlungs-
vermögen und Sensibilität für unseren Job.“ 
Die Aufgaben für das Team Reha sind hauptsächlich durch das 
Neunte Buch Sozialgesetzbuch geregelt. Es geht darum, Men-
schen mit Behinderung oder von Behinderung bedrohte Men-
schen im vollen Umfang die gleichberechtigte Teilhabe am 
Arbeitsleben zu ermöglichen. Das macht die Agentur für Arbeit 
aber nicht allein, sondern in Zusammenarbeit mit weiteren Ein-
richtungen. Das sind vorwiegend Bildungsträger, Werkstätten für 
behinderte Menschen oder auch Berufsbildungswerke. „Geht es 
beispielsweise um Ausbildungen oder Ersteingliederungen, dann 
arbeiten wir überwiegend mit Bildungsträgern zusammen. Dabei 
unterscheiden wir zwischen der kooperativen und der integrati-
ven Ausbildung“, erklärt Markus Handfest. Bei der kooperativen 
Ausbildung sind die jungen Menschen bei einem Arbeit-geber im 
Dauerpraktikum, die integrative Form findet überwiegend in Aus-
bildungszentren statt. „Für eine erfolgreiche Arbeit sind gute Part-
ner mitentscheidend. Hier sind wir in der Region gut vernetzt, so 
dass die Arbeit auch oft sehr erfüllend ist“, sagt Markus Handfest. 
Bei der Agentur für Arbeit Ulm sind aktuell 825 Frauen und Männer 
beschäftigt, da-von 73 schwerbehinderte Menschen und 6 Gleich-
gestellte. Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind 
gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeits-
plätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen, andernfalls 
ist eine Ausgleichsabgabe zu leisten. Da sich die Schwerbehin-
dertenquote an den besetzten Pflichtplätzen im Verhältnis zur 
Zahl der Arbeitsplätze bemisst, liegt diese Quote für die Ulmer 
Arbeitsagentur aktuell bei 10,8 Prozent. 
Betroffene Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen müs-
sen jährlich einer Beschäftigungs- und Anzeigepflicht nachkom-
men. Das gilt auch für Unternehmen, die im laufenden Jahr von 
Kurzarbeit betroffen waren. Fragen zum Anzeigeverfahren wer-

den von Montag bis Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr 
unter der Telefonnummer 07161 9770 333 für Arbeitgeber aus 
dem Bezirk der Arbeitsagentur Ulm beantwortet. 

Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und 
Schüler 
 Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bie-
tet am Dienstag, den 13. Dezember ein Online-Seminar mit dem 
Titel „Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler“ an. 
Inhaltlich geht es um Tipps für die Erstellung von Bewerbungs-
unterlagen und Besonderheiten bei Online-Bewerbungen. 
Wie schreibt man die perfekte Bewerbung, wie sehen moderne 
Bewerbungen heute aus und wo liegen die Unterschiede zwi-
schen einer Online- Bewerbung, einer Bewerbung per Mail und 
einer klassischen Bewerbung? Wo findet man gute Bewerbungs-
vorlagen? Was gibt es sonst noch zu beachten? Diese und andere 
Fragen werden in der anderthalbstündigen Veranstaltung beant-
wortet, die um 10 Uhr beginnt. Die Veranstaltung ist auch für 
ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Compu-
ter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
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Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Energiepreispauschale kommt automatisch 
Alle Personen, die am 1. Dezember 2022 eine gesetzliche Rente 
beziehen, erhalten automatisch die Energiepreispauschale in 
Höhe von 300 Euro. 
Der Renten Service der Deutschen Post AG überweist die Ener-
giepreispauschale bis zum 15. Dezember 2022 als gesonderte 
Einmalzahlung auf das Konto, auf das auch die regelmäßigen Ren-
tenzahlungen erfolgen. Personen, die erstmals Ende Dezember 
eine Rente bekommen, erhalten die Energiepreispauschale vor-
aussichtlich Anfang 2023. Auch diese Auszahlung erfolgt auto-
matisch. 
Gut zu wissen: 
-	� Der Anspruch auf die Energiepreispauschale setzt einen 

Wohnsitz in Deutschland voraus. 
-	� Eheleute erhalten jeweils 300 Euro, sofern beide eine eigene 

Rente beziehen. 
-	� Es ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefristet 

geleistet wird. 
-	� Erhält eine Person mehrere Renten - zum Beispiel eine Alters-

rente und eine Witwenrente - wird die Energiepreispauschale 
nur einmal gezahlt. 

Die häufigsten Fragen und Antworten rund um die Energie-
preispauschale hat die Deutsche Rentenversicherung in einem 
FAQ-Katalog zusammengefasst. 
Interessierte finden ihn auf 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
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Wir danken allen von Herzen die unsere liebe Verstorbene

Siglinde Fakler
† 11. November 2022

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Art und Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
-  Pater Johannes, Frau Weiß, dem Mesnerteam und den 
Ministranten für die würdige Gestaltung der Trauerfeier

- Frau Frank und Frau Rehm für das Abschiedsgebet
- Frau Graf für den Blumenschmuck
-  Frau Susanne Nestel, der Organistin Elisabeth Kohler 
und dem Gemeinschaftschor Tonitus Tannheim für die 
musikalische Umrahmung

-  der Station 4a im Klinikum Memmingen für die liebevolle 
und aufmerksame Pflege

-  Herrn Keller vom Team Allgäu-Bestatter für das liebevolle 
Gestalten der Grabstätte

- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

Tannheim, im Dezember 2022 Joachim und Wolfgang mit Familien

DANKSAGUNG

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

58,00 €
Größe: 90 x 50 mm

21

135,00 €
Größe: 187 x 60 mm

1

64,00 €
Größe: 90 x 55 mm

16
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
03./04. Dezember 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 03. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Waniek Ummendorf, Riedweg 2, 
Tel. (07351) 34860 
Sonntag, 04. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Wieland-Apotheke Biberach, Berliner Platz 1, 
Tel. (07351) 2606 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 03. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Mohren-Apotheke, Memmingen, Marktplatz 13, 
Tel. (08331) 86071 
Sonntag, 04. Dezember 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Stern Apotheke Bodenseestraße, Memmingen, 
Bodenseestr. 34, Tel. (08331) 4987387 

Hausärztin  Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt  Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 02. Dezember 2022 
	 Freitag, 16. Dezember 2022 
Papiertonne:	 Mittwoch, 28. Dezember 2022 
Gelber Sack:	 Donnerstag, 29. Dezember 2022

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr



�Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 48

Jetzt bestellen und nur 11 Monate bezahlen! 

Digital- oder Print-Ausgabe. 

Verschenken Sie ein Abonnement 

Ihres Mitteilungsblattes 

Das wichtigste im Überblick: 

- Lieferbeginn: 01.01.2023

- endet automatisch am 31.12.2023

- 11 statt 12 Monate bezahlen 

- Gutscheinvorlage zum verschenken

Wir liefern das ausgewählte Mitteilungsblatt an die Adresse des Be-

schenkten, die Rechnung erhalten Sie. Nach der Mindestlaufzeit von 

12 Monaten endet das Geschenkabo automatisch. Sie erhalten per Mail 

eine gestaltete Gutscheinvorlage zum Ausdrucken.  

Sichern Sie sich das Geschenkabo-Angebot und 

senden Sie uns das ausgefüllte Formular. 

Das ideale Geschenk zu Weihnachten
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Ich möchte das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)_______________________________ verschenken.

Geschenk-Bestellschein

 in gedruckter Form im Briefkasten

 in digitaler Form als E-Paper per Mail an:
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Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
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Nummer 46
Am vergangenen Sonntag fanden die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag in unserer Gemeinde statt. Dabei wurde 

den Opfern von Kriegen und Gewaltherrschaft gedacht. Coronabedingt fanden die Gedenkfeiern in abgespeckter Version statt. 

Nach der Wortgottesfeier bzw. Eucharistiefeier hielten die beiden stellvertretenden Bürgermeister in der Kirche eine Gedenkre-

de und legten anschließend zusammen mit Vertretern der Reservistenkameradschaft Reinstetten einen Kranz an der jeweiligen 

Nummer 46
Am vergangenen Sonntag fanden die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag in unserer Gemeinde statt. Dabei wurde 

den Opfern von Kriegen und Gewaltherrschaft gedacht. Coronabedingt fanden die Gedenkfeiern in abgespeckter Version statt. 

Nach der Wortgottesfeier bzw. Eucharistiefeier hielten die beiden stellvertretenden Bürgermeister in der Kirche eine Gedenkre

de und legten anschließend zusammen mit Vertretern der Reservistenkameradschaft Reinstetten einen Kranz an der jeweiligen 

  

Nummer 46

Nach coronabedingter Pause findet der Oberteuringer Adventsmarkt im Jahr 2021 wieder auf dem Müh-

lenhof statt. Auf Sie wartet ein großes Angebot an Weihnachts- und Bastelartikeln, heißen und kalten 

  
Aufgrund der stetig ansteigenden Zahlen der Coronainfektionen kann es kurzfristig zur Absage des 

Adventsmarkts kommen. Außerdem gilt auf dem kompletten Adventsmarkt-Gelände die aktuelle 

  
Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch auf der Homepage der Gemeinde oder im Amtsblatt 

  

  

Auf dem Vorplatz des Kulturhauses „Mühle“ in Oberteuringen

Nach coronabedingter Pause findet der Oberteuringer Adventsmarkt im Jahr 2021 wieder auf dem Müh

lenhof statt. Auf Sie wartet ein großes Angebot an Weihnachts- und Bastelartikeln, heißen und kalten 

Aufgrund der stetig ansteigenden Zahlen der Coronainfektionen kann es kurzfristig zur Absage des 

Adventsmarkts kommen. Außerdem gilt auf dem kompletten Adventsmarkt-Gelände die aktuelle 

Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch auf der Homepage der Gemeinde oder im Amtsblatt 

Veranstalter: Gemeinde Oberteuringen und viele weitere Oberteuringer Organisationen, Vereine und 

Ortsnachrichten

Freitag, den 3. September 2021
Nummer 35

Sommerfest
im Park

Am Freitag 
ab 14 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Schrott Trunke GmbH & Co. KG
Schrott & Metallhandel

Container-Dienst
(Müll, Holz und Bauschutt)

Privat und Gewerblich
Telefon 08395 / 911188
Mobil 0160 / 8018391

Bio-Nordmanntannen aus Illerbachen

88453 Erolzheim • Kirchdorfer Weg 6 • info@kawosun.de • www.KAWOsun.de

Der Onlineshop für Ihre Balkonsolaranlage!

• Sparen Sie ca. 250 € pro Jahr
• 25 Jahre Leistungsgarantie auf Ihre Solarmodule
• Komplettpakete zum Eigenaufbau
• Lieferzeit: Nur 5 Werktage

Wir beraten Sie gerne: 07354 91121

Aufbauen

Einstecken

Sparen

Den vollständigen Ausschreibungstext und 
Bewerbungsinformationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter Service / Offene Stellen
Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 440910
www.zimmererzentrum.de

Das Bildungszentrum Holzbau sichert die 
umfangreiche Aus-, Fort- und Weiterbildung für die 

Zimmerer- und Holzbaubranche

Zimmerer als Hilfssheriff
(m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext und 
Bewerbungsinformationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter Service / Offene Stellen

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

Unterstützung unserer Ausbildungsmeister 

Stellv. Kursbetreuung 2.+ 3. Lehrjahr

Fachpraktische Mitarbeit und Hilfestellung

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKTGESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


